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Grußwort
der Vorsitzenden des Vereins

Liebe Mitglieder, sehr geehr-
te Handorfer Bürgerinnen und 
Bürger, wieder liegt ein sehr ar-
beits- und ereignisreiches Jahr 
hinter uns.

Bis zur Mitgliederversammlung 
im März war es uns noch nicht 
gelungen, einen neuen Be-
werber für das Amt des Sport-
warts zu finden. Auch auf der 
Versammlung leider nicht, doch direkt 
im Ansschluss hatte sich Marcel Kramer 
bereit erklärt, es übernehmen zu wollen. 
Auf der nächsten Vorstandssitzung ha-
ben wir ihn somit kommissarisch mit den 
Aufgaben betraut.  Danke Marcel, für dei-
ne Bereitschaft!

Leider musste uns Astrid Ottemeyer als 
Sozialwartin direkt wieder verlassen. Auf 
der Mitgliederversammlung haben wir sie 
noch als Nachfolgerin für Philipp Münck 
gewählt, doch schon ein paar Wochen 
später stellte sie ihr Amt aus zeitlichen 
Gründen wieder zur Verfügung. Glück-
licherweise hat Elke Stollmeier sich so-
fort bereit erklärt und die Aufgaben be-
gleitend übernommen. Dafür möchte sie 
aber gerne das Amt der Geschäftsführe-
rin abgeben. Deshalb hier schon mal der 
Aufruf an alle: Wir suchen dringend ei-
ne Person, die als Geschäftsführer/in im 
Vorstand mitarbeiten möchte!

Auch in der Geschäftsstelle wird es dem-
nächst eine Veränderung geben: Unsere 
Mitarbeiterin Reinhild Sussyk wird ihren 
Einsatz aus gesundheitlichen Gründen 
reduzieren. Von daher suchen wir auch 
hier eine Kraft, die die Vereinsgeschäfts-
stelle als Minijob langfristig übernehmen 
möchte. Kurze mündliche Bewerbungen 
oder Handzeichen an den Vorstand sind 
dazu erbeten. Eine geregelte Übergabe 
und Einarbeitungsphase wird selbstver-
ständlich gewährleistet.  Schon jetzt dan-
ken wir Reinhild für ihren Einsatz, der oft 
weit über das geforderte Maß hinaus ging, 
und hoffen, dass sie uns vielleicht an an-
derer Stelle erhalten bleibt. 

Das größte Highlight dieses Jahres war si-
cherlich die gemeinsame Sammelbilder-
aktion mit EDEKA Rotthowe. Lesen Sie 
dazu den Extra-Bericht. Über die sport-
lichen Ereignisse und Erfolge berichten 
die Abteilungen auf ihren Rubrik-Seiten.
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Kinderfreundlicher Sportverein
Seit 2009 sind wir Münster‘s 
erster offiziell vom LSB-NRW 
zertifizierter „Kinderfreundlicher 
Sportverein“ in Kooperation mit 
der Kita „Villa Kunterbunt“ in 
Hornheide.

Kinderfreundlicher Sportverein
Seit 2015 sind wir der dritte Ver-
ein in Münster, der offiziell vom 
LSB-NRW zertifiziert worden ist 
und der erste Verein, der sogar 
zwei Kooperationen betreibt – 
hinzugekommen sind die „Wer-
sepiraten“.

WN-Ferienoskar
Unser seit über einem Viertel-
jahrhundert stattfindendes 
„Zeltlager Oberwerries“ hat 
bereits 2x den begehrten Preis 
gewonnen: 2010 als bestes Zelt-
lager und 2013 mit der besten 
Bastelarbeit.

Jugend-Sportvereinspreis
Mit unserer Sammelbilderaktion 
„Wir sammeln uns selbst“ konn-
ten wir 2015 den renomierten 
Preis der Stadtwerke Münster 
und der Sportjugend Münster für 
uns gewinnen.
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In Bezug auf die Verlagerung der Sport-
anlage gibt es leider noch nichts Neues 
zu vermelden. Zurzeit laufen die verwal-
tungsinternen Planungen und Gespräche, 
über die wir leider inhaltlich nichts erfah-
ren dürfen.  Zu Beginn der Planungen ha-
ben wir als groben Zeitrahmen, inkl. Fer-
tigstellung des Rasenplatzes, bzw. Eröff-
nung, das Jahr 2019 angepeilt. Dieser lässt 
sich immer noch halten, wenn die Be-
schlüsse und Planungen ohne Probleme 
und wie gedacht weitergehen.

Nach 8 Jahren als verantwortlicher Trai-
ner und Leiter der Abteilung Handball hat 
Joachim Diesperger zum Ende der Saison 
sein Engagement mangels Nachwuchs 
und neuer Prioritäten abgegeben. Der TSV 
sagt danke für diese gute Zeit, in der er 
„seinen“ Jungs von der D- bis zur A-Ju-
gend den Handballsport nahe gebracht 
und mit ihnen zusammen „groß“ gewor-
den ist sowie Erfolge gefeiert hat. 

Das Sport-Echo erscheint ab dieser Aus-
gabe zukünftig nun als 4-farbiges Druck-
werk und in neuem Layout- wir hoffen, es 
gefällt Ihnen. Wir haben damit dem lange 
gehegten Wunsch der Abteilungen nach 
„bunten Bildern“ Rechnung tragen kön-
nen und danken Seppel Westphal sehr für 
seinen ersten Anschub. In Zukunft hoffen 
wir, damit auch weiter attraktiv für Inser-
tionen der Handorfer Kaufleute zu sein, 
über die sich dieses Magazin 1:1 trägt. Vor-
wegzunehmen ist, dass sich auch die „far-
bigen Preise“ in einem moderaten Gefü-
ge bewegen. Bitte sprechen Sie uns ger-

ne dazu an – auch graphische Unterstüt-
zung wird gegeben.

Im Verein gibt es immer was zu tun. Wir 
sind als große Gemeinschaft auf die Unter-
stützung unserer Mitglieder angewiesen. 
Wenn sich jemand einbringen möchte, ein 
Amt ausüben kann, eine Tätigkeit beson-
ders gut beherrscht, uns für ein „Projekt“ 
zur Seite stehen mag oder vieles mehr, 
möchte man uns gerne ansprechen. Wir 
sind offen für vieles und schauen gerne, 
was möglich ist. Einzig die Bereitschaft 
zu ehrenamtlichem Engagement sollte 
gegeben sein.

Im kommenden Jahr wird der TSV 90 Jah-
re alt. Hier gilt es ein Jubiläum vorzube-
reiten. Bei der aktuellen Auslastung un-
serer Ämter ist dies jedoch schwer zu-
sätzlich umzusetzen. Von daher mögen 
sich Interessierte, die Lust haben orgaisa-
torisch mitzuwirken, bereits jetzt schon 
in der Geschäftsstelle in eine Liste auf-
nehmen lassen.

Wir wünschen Ihnen eine ruhige Weih-
nachtszeit und alles Gute für das Jahr 
2016 – bleiben Sie fit und gesund!

Außersportliches im TSV HandorfGrußwort der Vorsitzenden

TSV-Sammelbilderaktion
„Sammle deine Stars“  |  ein toller Erfolg!

Auf dem Handorfer Herbst 2014 hatte uns 
Friedhelm Rotthowe mit dem Hinweis 
angesprochen, er hät-
te da eine verrückte 
Idee. Wir, der Vorstand 
und die Abteilungslei-
ter fanden die Idee gar 
nicht so verrückt, son-
dern entschieden uns 
sofort, sie mit zu tra-
gen. 

Waren zu Anfang noch 
einige Elternteile und 
Trainer skeptisch, wel-
che Kinder fotografie-
rt und mit welcher Aus-
führung des Namens 
abgebildet werden 
sollten, so hatte sich 
das, als die Alben 
vorlagen und es die 
Bilder bei EDEKA gab, 
bei allen in Sammel- 
und Tauschwahn ge-
wandelt. 

Pro Heft konnten ma-
ximal 538 Bilder eingeklebt werden. Ins-
gesamt wurden 50.000 Bildertütchen mit 
300.000 selbstklebenden Bildern herge-
stellt. Die Kinder warteten teilweise di-
rekt hinter den Kassen im Supermarkt auf 

Einkäufer, die nicht selber sammelten, um 
ihnen die Bilder abzuluchsen. Auch die 

beiden Tauschtage, ein-
mal vor dem Supermarkt 
und einmal auf unserer 
Sportanlage, waren gut 
besucht, und es wur-
den noch viele Bilder 
getauscht, so dass am 
Ende die meisten Alben 
komplett gefüllt wer-
den konnten. Wer aber 
jetzt noch immer Bil-
der braucht, kann sich 
gerne in unserer Ge-
schäftsstelle melden. 
Dort sind inzwischen 
alle überzähligen Ex-

emplare gelandet. 

Da es so etwas in Mün-
ster bislang noch nicht 
gegeben hatte, wurden 
auch gleich Antenne 
Münster und der WDR 
auf uns aufmerksam. 
Wir waren im März im 
Studio von Radio AM zu 

einem Interview. Leider wurde dieses aber 
dann doch nicht zu Aktionsbeginn gesen-
det, da sich der redaktionelle Fokus zwi-
schenzeitlich auf die Flüchtlingsthema-
tik verschoben hatte. 

Martin Heep  |  1. Vorsitzender

Ralf Heyer  |  2. Vorsitzender
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Mehr Glück hatten 
wir mit dem WDR. 
An einem Donnerstag 
im März kam Repor-
ter Tobi Dunkel mit 
seiner Kamera zu uns 
und filmte viele Stun-
den auf der Sportan-
lage und interview-
te uns und die Kinder. Der Beitrag wur-
de dann kurze Zeit später in der Aktuellen 
Stunde gesendet.

Im Sommer und nach Abschluss haben 
wir uns mit der Sammelaktion dann 
noch für den Jugend-Sportvereinspreis 
2015, der gemeinsam von den Stadt-
werken und der Sportjugend des Stadt-
sportbundes ausgelobt wird, beworben. 

Außersportliches im TSV HandorfAußersportliches im TSV Handorf

Bild links: Alle Preisträger 2015 mit dem Vorsitzen-
den der Sportjugend, Thomas Lammers (stehend 3. 
v.l.) und dem kaufmännischen Geschäftsführer der 
Stadtwerke Münster, Dr. Hennig Müller-Tengelmann 
(stehend rechts)

Bild unten: Übergabe der Urkunde durch Dr. Henning 
Müller-Tengelmann an Ralf Heyer und Martin Heep.
(Fotos: Peter Leßmann)

Ulrike Reinkenhoff schrieb: „...Auch unser Sportbilder-Al-

bum ist durch eure tolle Tauschaktion und der großartigen 

Hilfe von Inge und Reinhild vollständig. Dank des Sammel-

heftes wissen wir nun endlich wie vielfältig das Sportange-

bot unseres Vereins ist.

Ein ganz besonders herzliches Dankeschön an alle Beteili-

gten, die durch ihren unermüdlichen Einsatz und stunden-

langes ehrenamtliches Engagement dieses außergewöhnlich 

gelungene vereinseigene Sammelbilderalbum erst möglich 

gemacht und so für alle TSV-Mitglieder eine einzigartige blei-

bende Erinnerung an 2015 geschaffen haben. Herzliche Grüße“

ren noch nicht mit dabei. Einzige 
Info, die die Jury vorab preisgab 
war, dass sie sich sofort einig wa-
ren, welches Projekt den ersten 
Platz belegen würde. Riesig war 
der Jubel als wir auch bei Platz 
zwei nicht erwähnt wurden. 

Mit „Wir sammeln uns selbst“ ha-
ben wir den ersten Platz belegt.

Neben viel Ruhm und Ehre, zahlreichen 
Gratulationen und etlichen Nachfragen 
anderer Vereine war unser Sieg auch mit 
einem anständigen Preisgeld für die Ver-
einskasse versehen.

Die beiden zur Aktion entstandenen 
Filme sind dauerhaft auf unserem You-
Tube-Channel zu sehen, erreichbar über 
unsere Website. Und wer möchte kann 
sein digitales Portrait oder Gruppenbild 
gegen eine kleine Spende in der TSV-Ge-
schäftsstelle bekommen- ein USB-Stick 
wäre dazu mitzubringen, ein Sparschwein 
steht bereit.

Wir danken allen, die sich an der 
Aktion beteiligt und den Verein da-

mit unterstützt haben, insbesondere Fitti 
und Frederik Rotthowe, damit an uns he-
ran zu treten, sowie den Inserenten des 
Albums, einen Teil der Kosten mitzutragen.

Wir  wünschen allen Abgebildeten und 
Sammelnden lange Freude – auch noch 
in vielen Jahren – beim Betrachten der 
Alben. Möge es für alle eine schöne Er-
innerung an die Saison 2014/15 bleiben.

Danke sagen eure Vorsitzenden.
Martin Heep & Ralf Heyer

„Wir sammeln uns 
selbst“- so lautete 
der Titel unseres Vi-
deo-Clips, der dies-
mal von Studenten 
der Sportwissen-
schaft der Uni Mün-
ster gedreht wurde.

Nachdem der Clip fertig abgestimmt und 
eingereicht war und die Show des Sports 
immer näher rückte (dort findet stets die 
Preisverleihung statt), bekamen wir vom 
SSB die Information, dass wir in diesem 
Jahr zu den Preisträgern gehören. 

Unsere innere Spannung stieg dann in 
der Halle Berg Fidel: Die beiden dritten 
Plätze wurden verkündet – und wir wa-

Mario Eilers sagte: „...ich finde diese Aktion sensationell und die Dar-

stellung des TSV ist erstklassig. Herzlichen Dank an alle Beteiligte.“ Familie Paschert/Sellerberg: „...wunderschön, wir alle freuen uns. 

Herzlichen Glückwunsch zum 1. Preis! Vielen Dank nochmals für Ihr 

Engagement und Ihnen ein schönes Wochenende.“

Jugend-
Sportvereinspreis

2015
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Protokoll 
der Mitgliederversammlung vom 08.03.2015

im Haus Münsterland  |  Zeit:  19:40 Uhr 
bis 21:50 Uhr  |  Anwesend: 44 Teilneh-
mer  |  Protokoll: Reinhild Sussyk

TOP 1- Begrüßung durch den 1.Vorsitzen-
den: Martin Heep begrüßt die Mitglieder, 
besonders das Ehrenmitglied Jürgen Pi-
gulla sowie Frau Regina Robert von der 
Presse. Er stellt fest, dass frist- und form-
gerecht eingeladen wurde und die Mit-
gliederversammlung mit 44 anwesenden 
Mitgliedern beschlussfähig ist. Zum Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder 
erhebt sich die Mitgliederversammlung 
und gedenkt ihrer. Die Tagesordnung wird 
einstimmig genehmigt.

TOP 2- Berichte des Vorstandes:
Martin Heep | 1.Vorsitzender: Martin Heep 
bedankt sich bei allen Übungsleitern/in-
nen, Trainern/innen, Helfer/innen, Mitar-
beiter/innen und Eltern für die geleiste-
te Arbeit im letzten Jahr. Es wurden ver-
schiedene Gespräche mit dem SSB, der 
Stadt Münster, der Uni Münster sowie den 
Fachverbänden geführt, sowie deren Ver-
anstaltungen und Schulungen besucht.
Wir waren an verschiedenen Veranstal-
tungen mit dem Familienzentrum Han-
dorf, ein ausgebuchter Inlinerkurs, beim 
Publik Viewing mit Büba zur WM, beim 
Maibaumfest, bei der Fronleichnamspro-
zession, beim Gemeindefest St. Petronilla, 

beim Handorfer Herbst und beim Volks-
trauertag beteiligt. Wir haben auch inter-
ne Veranstaltungen durchgeführt z.B. den 
Ideenworkshop am 16.5. und die Dialog-
veranstaltung mit dem Präsidium des FL-
VW im Haus Münsterland, diese als erster 
Verein in Westfalen. Die LG Ratio wurde 
in die LG Brillux umbenannt und befindet 
sich jetzt wieder im ruhigen Fahrwasser.
Die SGS kann tolle Erfolge aufweisen und 
ist NRW-Leistungszentrum geworden. Be-
sonders erwähnt wurde Alice Ruhnau, die 
auch Mitglied im TSV ist. Weitere Zusam-
menarbeit besteht mit dem Jugendzen-
trum Handorf und der Flüchtlingshilfe 
Münster Ost. Für den Jugend-Sportverein-
spreis des SSB und der Stadtwerke wur-
de ein Bewerbungsvideo aufgenommen, 
ist auch im Internet zu sehen. Leider ha-
ben wir nicht gewonnen. Im Fitnessraum 
auf der Sportanlage wurde von der Pra-
xis Dr. Keuper und Prof. Dr. Paul ein Fit-
nessturm gespendet und aufgestellt. Mar-
tin Heep bedankt sich bei den Ärzten und 
bedankt sich ebenfalls bei der Handball-
mannschaft von Joachim Diesperger für 
ihre Aufbauhilfe.

Neue Sportanlage: Die Planungen für die 
neue Sportanlage wurden dem Sport-
amt vorgestellt. Der Flächennutzungs-
plan wurde aufgestellt und veröffentlicht, 
er sieht im nördlichen Teil eine Wohnbe-
bauung vor, wo gegen der Verein eine Ein-

Außersportliches im TSV HandorfAußersportliches im TSV Handorf

Vereinsehrung 2015
langjähriger Mitglieder des TSV Handorf

Am 19. April 2015 lud der Vorstand des TSV 
Handorf die zu Ehrenden ins Haus Mün-
sterland ein, um gemeinsam die letzten 
Jahre Revue passieren zu lassen; Martin 
Heep gibt nach langen Recherchen im-
mer zum Besten, was im Eintrittsjahr der 
zu Ehrenden alles passiert ist. Von Num-
mer-1-Hits bis zu Dingen, die erfunden 
wurden oder sportlichen Highlights ist 
alles dabei und bringt uns allen immer 
ein Schmunzeln und manchmal auch ein 
Staunen ins Gesicht.

Für 25 Jahre: Brigitte Bartschat, Hella Bonk, 
Sven Hansen, Sabine Koch, Dieter Lemke, 
Robert Lorenz, Anke Möllers, Hans-Diet-
er Otto, Ingrid Rogner, Laura Rotermund, 
Mona Rotermund, Torsten Schlotmann, 

Lore Strathmann, Reinhild Sussyk, Anna 
Wapelhorst

Für 40 Jahre: Hugo Bussmann, Herta Har-
ten, Klaus Laßen, Andreas Letzner, Petra 
Manzek

Für 50 Jahre: Bernhard Lehmbrock, Bern-
hard Lehmkuhl, Horst Schaible, Theo 
Schwakenberg

Für 60 Jahre: Günter Ilgemann

Wir gratulieren allen zu Ehrenden recht 
herzlich und hoffen, dass sie noch viele 
weitere Jahre dem TSV Handorf treu blei-
ben.

Der Vorstand
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gabe aufgrund seiner vergangenen Erfah-
rungen gemacht hat. Herr Willnath, Ver-
waltungsleiter des Sportamtes, hatte ei-
ne Zusage über Informationen für diesen 
Abend gegeben, leider aber nicht einhal-
ten können, die Planungen müssen erst 
noch verwaltungsintern abgestimmt wer-
den. Mit den Handorfer Parteien wurde 
gesprochen.

Ehemalige Freibadwiese: Eine Nutzung 
der Kita-Pavillons auf der Freibadwie-
se wurde nach Antrag vom 20.03.14 am 
15.01.15 seitens der Stadt Münster abge-
lehnt. Bereits 2013 haben wir auf unse-
re Situation hingewiesen. Ein städtischer 
Zuschuss wird zurzeit nicht zugesagt. Eine 
Aufstellung auf vollkommen eigene Ko-
sten wurde bereits im Vorstand disku-
tiert und aufgrund der Höhe abgelehnt. 
Die vorhandenen Geldmittel sollen für 
die neue Sportanlage zurückgelegt wer-
den. Zurzeit kann auch keine kostende-
ckende Nutzung gewährleistet werden.
Alternativen: Herr Schirwitz, Leiter des 
Sportamtes der Stadt Münster, hat sich 
leider noch nicht um die von ihm vorge-
schlagene und von uns mehrfach nach-
gefragte Nutzung des Mehrzweckraumes 
der Kita Am Juffernbach gekümmert. Die 
freigewordene Schleckerfiliale erweist sich 
als nicht darstellbar. Der Raum müsste 
umfangreich hergerichtet und effizient 
durch mehr als 2 Gruppen genutzt wer-
den. Zudem wurden nur jährliche Miet-
zyklen angeboten.

Qualitätsbündnis gegen sexualisierte Ge-
walt: Der aktuelle Stand der erledigten 
und noch anstehenden Punkte wurde 
dargestellt. Es haben bis jetzt 2 Schu-
lungen stattgefunden- weitere sind in Pla-
nung. Es werden noch Helfer für die Er-
stellung des Handlungsleitfadens gesucht.
Bei der Einreichung der Führungszeug-
nisse hat es Missverständnisse gegeben. 
Zur Erläuterung wurde nochmals drauf 
hingewiesen dass wir seitens der Stadt 
Münster, Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien, dazu verpflichtet sind von 
Übungsleitern/innen, die mit Kindern und 
Jugendlichen trainieren, ein Führungs-
zeugnis zu verlangen.

Martin Heep wies auf die Ehrung für lang-
jährige Mitglieder am 19.04.2015 im Haus 
Münsterland hin und benannte die Mit-
glieder. Die Mitgliederzahlen sind von 1859 
zu Anfang des Jahres 2015 auf zurzeit 1945 
gestiegen.

Sportbilderaktion: Das Sammelalbum, das 
in Zusammenarbeit mit Edeka Rotthowe 
erstellt wird, wurde vorgestellt. Ab einem 
Einkaufswert von 10,00 € wird es Tütchen 
mit 6 Bildern geben. Es wurden 538 Fotos 
von Kindern und Jugendlichen und Grup-
pen erstellt. Insgesamt wurden 50.000 
Tütchen hergestellt.

Für die Tischtennisabteilung ist Peter Hu-
ber der Nachfolger von Andreas Knittel.
In der Judoabteilung ist Christina Müh-
lenweg die Nachfolgerin von Anja Craes.

Für die Schwimmabteilung ist Helena Leh-
man die Nachfolgerin von Nina Esser.

Ralf Heyer |  2.Vorsitzender: 
Sporthalle Middelfeld: Dank der Hilfe 
von Hugo Bussmann „& Co“ konnte gro-
ßer Schaden aufgrund des Unwetters 
an Pfingsten verhindert werden. Leider 
wurden bei dem Unwetter im Juli die Bo-
denläufer beschädigt, ansonsten sind wir 
glimpflich davongekommen. Die Verbin-
dungstreppe und die Brücke über den Juf-
fernbach zur Kita Am Juffernbach sollen 
rückgebaut werden. Das Parkplatzschild 
an der Dorbaumstr. wurde erneuert. Die 
Parkplatzmehrbelastung durch die neu-
en Anwohner Disselbrede ist derzeit noch 
tragbar. Im Sommer 2015 soll es eine Fas-
sadenrenovierung geben: Die Kunststoff-
stegplatten werden gegen eine Glasfas-
sade ausgetauscht. Die Halle wird hierfür 
4 bis 6 Wochen in den Sommerferien für 
die Nutzung gesperrt sein. Die Fläche hin-
ter der Halle kann durch den Verein ge-
nutzt werden. Vorschläge sind erbeten!

Unsere Website wird stark frequentiert 
durch ca. 400 reale Aufrufe pro Tag. Such-
ziele sind vorrangig: Juniorenfußball und 
Ansprechpartner, Seniorenfußball, Spiel-
termine und Volleyball.

Sportecho: Leider gab es im vergangenen 
Jahr nur eine Ausgabe. Für dieses und die 
weiteren Jahre sind wieder 3 Ausgaben 
vorgesehen. Es wird dringend um redak-
tionelle Mitarbeit gebeten.

Ab der 2. Ausgabe wird das Sportecho 
komplett vierfarbig erscheinen. Ein Spon-
sor leistet Anschubfinanzierung.

Aus dem Plenum wurde angeregt, den 
Geräteraum der Middelfeldhalle zu er-
weitern. Ralf Heyer: Leider hat die Wohn- 
und Stadtbau unseren dazu gemachten 
Vorschlag bei dem Neubau der Kita Juf-
fernbach nicht berücksichtigt, und das 
Sportamt konnte leider keine  Mittel be-
reit stellen. 

Hartwig Meißner greift noch mal die Dis-
kussion über die Container auf. Er bemän-
gelt, dass die Handorfer Parteien keine 
Unterstützung geben. Man sollte Ge-
spräche führen. Und er bittet um einen 
positiven Bericht. Bei der Diskussion wer-
den die Container vom Mauritz Gymna-
sium sowie von der BayWa erwähnt. Es 
werden Nachforschungen über weitere 
Möglichkeiten einer Containerlösung an-
gestellt.

Stefan Schurmann  |  1.Kassierer: Die we-
sentlichen Einnahmen des Vereins kom-
men aus den Mitgliedsbeiträgen sowie 
den Zuschüssen der Stadt Münster. Die 
Personalkosten halten sich in Grenzen und 
die einzelnen Abteilungen haben ihr Bud-
get nicht überschritten. Stefan lobt, dass 
die Abteilungen kostenbewusst gearbeitet 
haben. Der höhere Kassenbestand wird in 
die Rückstellungen für die neue Sportan-
lage geführt. Es wurde der Antrag gestellt, 
dass die Rückstellungen für die Sportan-
lage und Vereinsheim in der Jahresrech-
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nung zusammen ausgewiesen wird. Der 
Antrag wird einstimmig angenommen.

Inge Neumann  |  2.Kassiererin: Es gab Per-
sonalveränderungen: Rifat Miftari ist unser 
neuer Hallenwart der Middelfeldhalle. Da 
der Pflegezustand der Sportanlage durch 
die Stadt Münster wiederholt bemängelt 
wurde, musste gehandelt werden. Die al-
ten Platzwarte haben ihren Arbeitsver-
trag zu Ende Februar 2015 gekündigt und 
es wurden 2 neue Platzwarte eingestellt: 
Marius Kemper und Conny Corbach.

Sportwart: Leider hat Flavio Bez zum En-
de des Jahres aus beruflichen Gründen 
seinen Rücktritt erklärt. Es wird ein neu-
er Sportwart gesucht.

Anja Craes  |  Kulturwartin: Es gab kei-
nen Bericht

Philipp Münck  |  Sozialwart: Der Sozial-
wart Philipp Münck hat zur Mitglieder-
versammlung aus beruflichen Gründen 
seinen Rücktritt erklärt. 

Nadine Schwarz  |  Jugendwartin: Die ver-
schiedenen Angebote der Sportjugend 
wurden gut angenommen: Bastel- und 
Sportvormittag, Zoobesuch, Waldweih-
nacht und Kinderkarneval, sodass diese 
Veranstaltungen ebenfalls dieses Jahr 
wieder durchgeführt werden sollen. Es 
ist auch geplant, eine Übernachtung in 
der Middelfeldhalle zu organisieren, eben-
so wie „die perfekte Minute von SAT 1“. 
Weiterhin soll es je einen Filmabend für 
jüngere und ältere Kinder und Jugendli-
che geben.

Frank Koziak (aus dem Plenum): Es kam 
eine Anfrage aus der Mitgliederversamm-
lung aufgrund der Verurteilung eines Trai-
ners, der nicht für die Sicherung eines 
Tores gesorgt haben soll, welches um-
gefallen ist und ein Kind verletzt wurde. 
Unsere Tore sind abgesichert durch Ge-
wichte. Wenn man sich an die vorschrifts-
mäßige Benutzung hält, kann nichts pas-
sieren. Der Verein unterstützt die Trainer/
innen bei evtl. Pflichtverletzungen. Der 
Vorstand gibt den Hinweis, dass alle Funk-

tionsträger des Vereins sich abteilungs-
übergreifend mündig und verantwor-
tungsbewusst bei pot. Vorkommnissen 
im Sinne des Vereins zeigen sollen.

TOP 3- Berichte aus den Abteilungen:

Basketball | Dirk Alexi: Martin Heep be-
richtet stellvertretend (Dirk Alexi und El-
ke Overwien lassen sich entschuldigen): 
Es gibt donnerstags keine Trainingszeit 
mehr und keinen Ligabetrieb. Zurzeit gibt 
es nur Hobbymannschaften.

Fußball Junioren | Thomas Redbrake: Tho-
mas Redbrake berichtet ausführlich über 
die Situation in der Juniorenfußballab-
teilung. Es trainieren ca. 300 Kinder in 
19 Jungenmannschaften, 3 Mädchen-
mannschaften und einer Spielgemein-
schaft mit Eintracht Münster. Diese wer-
den von 50 Trainern betreut, wobei 2 Er-
wachsene die Organisation und Jugend-
liche das Training übernehmen. Es gibt 5 
Koordinatoren: Oliver Pralle, Norbert Bloß, 
Peter Oertker, Frank Koziak und Thomas 
Redbrake. Thomas berichtet über die ein-
zelnen Jugendmannschaften. 5 Jugend-
liche haben die C-Breitensportlizenz er-
worben. Weiterhin hat Jonas Imkamp die 
Leistungslizenz erworben, und es gibt ei-
ne weibliche Schiedsrichterin. Das Fuß-
ballcamp findet wieder in der Zeit vom 
03.08.  – 07.08.2015 statt. Im letzten Jahr 
haben 104 Kinder teilgenommen, die von 
20 Trainern betreut wurden.  Alle Trainer 
waren im September in Dortmund zum 

EM-Qualifikationsspiel Deutschland – 
Schottland.

Fußball-Senioren | Holger Iltgen: Holger 
Iltgen berichtet über die beiden Mann-
schaften. Die 1. Mannschaft spielt in der 
Kreisklasse und belegt zurzeit den 13. Platz 
mit 22 Punkten. Die 2. Mannschaft steht 
mit 22 Punkten auf dem 5. Platz. Der Kreis 
Lüdinghausen wird aufgelöst, durch die in 
den Kreis Münster/Warendorf wechsel-
den Vereine, wird es wieder 2 A-Kreisligen 
geben. Die 1. Mannschaft kann nicht ab-
steigen. Die 2. Mannschaft kann den Auf-
stieg von der Kreisklasse C nach B schaf-
fen. Leider kann Oliver Austermann nicht 
mehr bei der Organisation helfen, aber ei-
ne neue Personalie ist im Gespräch.

Handball | Joachim Diesperger: Es fand 
das vorletzte Spiel statt. Die A-Jugend, 
die seit der D-Jugend zusammen spielt, 
hört mit dem Ende dieser Saison auf. So-
mit gibt es keine Mannschaft mehr. Joach-
im Diesperger war seit 8 Jahren als Trainer, 
Akteur und Schiedsrichter im Einsatz. Die 
Handballabteilung löst sich auf, da es kei-
ne Nachfolger gibt. Sein Dank geht an alle 
Mitglieder und den Verein für die Mög-
lichkeit zu spielen.

Judo/Karate | Christina Mühlenweg: Chri-
stina Mühlenweg stellt sich als neue Ab-
teilungsleiterin vor. Es gibt eine neue Trai-
nerin: Stefanie Freisfeld. Nach den Oster-
ferien können neue Kinder aufgenom-
men werden. Man kann dann wieder ein 
intensiveres Training machen.

Außersportliches im TSV HandorfAußersportliches im TSV Handorf
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Leichtathletik | Andreas Berger: Andre-
as Berger berichtet, dass Jutta Strobel die 
Walkinggruppe aufgegeben hat. Er be-
dankt sich bei Jutta für Ihren Einsatz. Wei-
terhin hat Malina Werner als Helferin auf-
gehört. Martina Guillaume hat die Nach-
folge übernommen. Es gibt großen Zulauf 
bei den 4-11 jährigen Kindern. 27 Kinder 
trainieren zurzeit in der Middelfeldhalle. 
Ab 10 Jahren können sie an Wettkämpfen 
teilnehmen. Die Fa. Brillux übernimmt das 
Sponsoring der LG mindestens bis zu den 
olympischen Spielen 2016. Tatjana Pinto 
gilt als Motivation für unsere Leichtath-
leten. Das Sportabzeichen wird auch in 
diesem Jahr auf der Sportanlage von An-
ton Potthoff und Gerhard Frenck abge-
nommen. Es gibt einen neuen Lauftreff 

mit Hans-Jürgen Bovet. Zielsetzung ist 
hier Masters und ein Volkslauf für den TSV 
Handorf.Andreas Berger bittet um die Un-
terstützung, die Laufbahn auf der Sport-
anlage wieder für das Training herzurich-
ten. Sie ist in einem schlechten Zustand.

Schwimmen | Helena Lehmann: Helena 
Lehmann stellt sich als neue Abteilungs-
leiterin vor. Es gibt 3 neue Trainer: Hans-
Jürgen Bovet, Sandra Bellmann und He-
lena Lehmann. Es gibt großen Zulauf in 
den verschiedenen Gruppen, somit sind 
die Wartelisten lang. Erfolge sind bei dem 
Grevener Sprintpokal zu verzeichnen. Die 
Zusammenarbeit mit der SGS wird voran-
getrieben. Da vereinseigene Wettkämp-
fe gut ankommen, werden sie dieses Jahr 
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zum dritten Mal durchgeführt. Hans-Jür-
gen Bovet bittet darum, dass im Geräte-
bereich das Equipment eingeschlossen 
und somit besser gepflegt werden kann. 
Der Vorstand gibt hierfür seine Zusage. 
Es sollen Gespräche mit dem Bürgerbad 
geführt werden.

Tischtennis | Peter Huber: Peter Huber, 
neuer Abteilungsleiter, berichtet über die 
Herrenmannschaft auf Bezirksebene und 
die Herrenmannschaft Kreisebene sowie 
die Jugend-Schülermannschaft. Es gab ei-
nen Schnupperkurs für Damen, aus der ei-
ne Damenmannschaft mit Wettbewerbs-
betrieb wurde, die sich im Mittelfeld der 
Tabelle bewegt.

Turnen | Tanja Varnhagen: Reinhild Heep, 
als Vertreterin für Tanja Varnhagen, be-
richtet über das 50 jährige Jubiläum der 
Turnabteilung. Die Veranstaltung ist gut 
besucht gewesen und kam gut an. Beim 
Kinderturnen gibt es eine hohe Nachfra-
ge, 40 Kinder sind auf der Warteliste. Neue 
Gruppenhelfer wurden ausgebildet. Ei-
ne Kooperation mit der Kita Villa Kunter-
bunt als Bewegungskita findet statt. Für 
die Wersepiraten läuft der Antrag.

Das KIBAZ des LSB wird mit der Kita Ei-
chenaue, der Villa Kunterbunt und der Kita 
St. Petronilla durchgeführt. Es besteht ei-
ne gute Annahme durch die Kinder.

Ralf Heyer | Volleyball: Ralf Heyer berich-
tet, dass eine Trainerin schulisch bedingt 
den Verein verlassen hat. Es gab Schwie-

rigkeiten Ersatz zu finden. Jetzt wurden 
6 neue Jugendtrainer ausgebildet, sodass 
die Lücke geschlossen werden konnte. Im 
Spielbetrieb gibt es 3 Mannschaften. Im 
Erwachsenenbereich fehlen Frauen für ei-
nen Mixed-Spielbetrieb in der Satdtliga.

TOP 4- Anträge an die Mitgliederver-
sammlung: Es liegen keine Anträge vor.

TOP 5- Bericht der Kassenprüfer:
Frank Menningen berichtet, dass er mit 
Anja Schmidt am 04.03.15 die Kasse strich-
probenweise geprüft hat. Er bestätigt ei-
ne ordnungsgemäße Kassenführung. Es 
gab keine Beanstandungen.

TOP 6- Entlastung des Vorstandes: Frank 
Menningen stellt den Antrag auf Entla-
stung des Vorstandes. Dieser wird ein-
stimmig angenommen.

TOP 7- Neuwahlen:
7.1 | 2. Vorsitzende/r: Der Vorstand schlägt 
die Wiederwahl von Ralf Heyer vor und 
fragt die Mitgliederversammlung nach 
weiteren Vorschlägen. Es gibt keine. Mit 
2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung wird 
Ralf Heyer zum 2. Vorsitzenden gewählt 
und nimmt die Wahl an.

7.2 | 1. Kassierer/in: Der Vorstand schlägt 
die Wiederwahl von Stefan Schurmann 
vor und fragt die Mitgliederversammlung 
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nach weiteren Vorschlägen. Es gibt keine.
Ohne Gegenstimmen und 1 Enthaltung 
wird Stefan Schurmann zum 1. Kassierer 
gewählt und nimmt die Wahl an.

7.3. | Kulturwart/in Der Vorstand schlägt 
die Wiederwahl von Anja Craes vor und 
fragt die Mitgliederversammlung nach 
weiteren Vorschlägen. Es gibt keine. Ohne 
Gegenstimmen und 2 Enthaltungen wird 
Anja Craes zur Kulturwartin gewählt und 
nimmt die Wahl an.

7.4. | Sozialwart/in: Der Vorstand schlägt 
Astrid Ottemeyer, die aus beruflichen 
Gründen verhindert ist, vor und fragt die 
Mitgliederversammlung nach weiteren 
Vorschlägen. Es gibt keine. Einstimmig 
wird Astrid Ottemeyer zur Sozialwartin 
gewählt. Sie hat schriftlich bestätigt, dass 
sie im Falle einer Wahl die Wahl annimmt.

7.4 | Sportwart/in: Es gibt keinen Vor-
schlag seitens des Vorstandes und kei-
nen aus der Mitgliederversammlung. So-
mit bleibt die Position vakant.Der Vor-
stand wünscht sich an dieser und auch 
an anderer Stelle Mitarbeit im Vorstand.

TOP 8- Verschiedenes:
Termine: 21.03.2015 Sauberes Münster, 
21.03.2015 Zumba in der Middelfeldhal-
le, 18.04.2015  1000 Stunden für Münster, 
19.04.2015  Ehrung langjähriger Mitglieder, 
10.05.2015  Maibaumfest, 20.06.2015  Fuß-
balltag, 27.06. – 10.07.15  Zeltlager Ober-
werries, 03.08. – 07.08.15 Ferienfußball-

camp auf der Sportanlage, 27.09.2015 
Handorfer Herbst mit Menschenkicker, 
04.12.2015 Übungsleiterweihnachtsfeier. 
Weitere Aussicht auf das Jahr 2016: „90 
Jahre Vereinssport in Handorf“

Es wird weiterhin Hilfe für das Sport-Echo, 
die Abteilungsleitung Juniorenfußball, 
den Sportwart und den Handlungsleit-
faden benötigt. Es gibt wieder Eispacks in 
der Geschäftsstelle zur Abholung für die 
Übungsleiter/innen. Ein wichtiger Hin-
weis: Es gab wieder in beiden Sporthallen 
Diebstähle während der Trainingszeiten. 
Es ist darauf zu achten, dass die Eingangs-
tür oder die Umkleidekabinentüren ge-
schlossen sind und, dass Wertsachen mit 
in die Halle genommen werden. Auf der 
Sportanlage gibt es einen Pfandsammler.

Die Satzung muss im Hinblick auf die neue 
Sportanlage steuerlich und rechtlich ge-
ändert werden. Hierdurch wird der Ver-
ein strukturelle Vorteile haben. Mitarbeit 
ist hier auch gewünscht.

Martin Heep beendet die Mitgliederver-
sammlung um 21.45 Uhr. 
Münster, den 22.03.2015

Reinhild Sussyk, Geschäftsstelle

Der TSV Handorf trauert 
um sein Ehrenmitglied Manfred Faak

Als Jugendlicher kam Manfred Faak 1948 
zum Handorfer Sportverein um Fußball zu 
spielen. Bereits mit 18 Jahren übernahm 
er erste ehrenamtliche Aufgaben. Er war 
maßgeblich an dem Aufbau der Fußball-
abteilung in Handorf beteiligt und über-
nahm nach etlichen Jahren Betreuungs- 
und Übungsleitertätigkeit im Jugendbe-
reich zunächst das Amt des Jugendob-
mannes.  Ehe er 1972 zum Obmann der 
gesamten Fußballabteilung und gleichzei-
tig auch zum 2. Vorsitzenden im Handor-
fer Sportverein gewählt wurde. 

An der Fusion der beiden Handorfer 
Sportvereine im Jahr 1975 war Manfred 
Faak aktiv beteiligt und übernahm da-
nach die Position des Fußball-Abteilungs-
leiters. Dieses Amt führte er mit viel En-
gagement bis zum Jahr 1993 aus. 

Seine jahrelange Tätigkeit als Beisitzer der 
Bezirksspruchkammer Nordwestfalen im 
Westfälischen Fußball- und Leichtathle-
tikverband zeigte deutlich seine große 
Bereitschaft auch über die Vereinsgren-
zen hinaus tätig zu sein.

Für die Verdienste um den Sport in Han-
dorf wurde er auf der Mitgliederversamm-
lung 1980 zum Ehrenmitglied des TSV er-
nannt und bekam vom Stadtsportbund 
Münster 1982 die Friedensreiter-Medail-
le verliehen.

Auch in den letzten Jahren war er ab und 
zu auf dem Platz und verfolgte die Spiele 
der ersten Mannschaft. Am 13. August ver-
starb Manfred Faak im Alter von 82 Jahren. 
Manfred Faak hat sich um den TSV Han-
dorf verdient gemacht. Der TSV Handorf 
wird ihn in bester Erinnerung  behalten 
und ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Der Vorstand

Außersportliches im TSV HandorfAußersportliches im TSV Handorf
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Hans-Peter Zacher war als fußballinteres-
siertes Vereinsmitglied stets daran gele-
gen, insbesondere die Fußball-Junioren-
mannschaften zu fördern. Somit beklei-
dete er von 2000 bis 2004 das Amt des 
Jugendfußballobmanns. Sein Engagement 
reichte so weit, dass er für seine Schütz-
linge quasi zu jeder Tages- und Nachtzeit 
zu erreichen war und dabei stets ein of-
fenes Ohr für Spieler, Trainer und Eltern 
hatte.

Nach Übergabe des Amtes an seinen 
Nachfolger fand er endlich Zeit, um selbst 
in der dritten Seniorenmannschaft mit-
zutrainieren und mitzuspielen. Auch dort 
hat er alsgleich interne Aufgaben und Ver-
antwortung übernommen. 

Im Jahr 2009 kandidierte Hans-Peter für 
den damals vakanten Posten des Sozial-
wartes und wechselte 2010 auf den Po-
sten des Sportwarts. 

In dieser Zeit sah er sich besonders als Ver-
bindungsglied zwischen Vorstand, allen 
Fußball-Seniorenmannschaften sowie der 
Fußball-A-Jugend. Durch sein Engage-
ment sind diese Mannschaften enger zu-
sammen gerückt sowie potentielle Kon-
flikte gar nicht erst entstanden.

U.a. die dringend notwendige Renovie-
rung der Vereinshütte auf dem Sportplatz 

ist durch ihn in Gang gebracht und organi-
siert worden. Intensiv setzte er sich auch 
immer wieder für die Belange der drit-
ten Mannschaft ein. Hier pflegte er gute 
und langjährige private Freundschaften.

Im Jahr 2011 schied er dann auf eigenen 
Wunsch und für alle überraschend aus 
dem Vorstand aus.  Hans-Peter verstarb  
am 10. Juni und wurde nur 59 Jahre alt.

Posthum danken wir im Namen des TSV 
für all‘ seinen geleisteten Einsatz und 
wünschen seiner Frau Geralda sowie Sohn 
Michael viel Kraft für die Zukunft.

Der Vorstand 

Kinder täglich in Bewegung 
bringen, ganzheitliche und fes-
te Bewegungsangebote in Ko-
operation mit einem Sportver-
ein ausarbeiten und umsetzen – 
das wollen Einrichtungen, die sich um 
das Gütesiegel „Bewegungskindergar-
ten“ des Landes NRW bemühen. Als drit-
te Einrichtung in Münster wurde im Som-
mer die neue Kita „Wersepiraten“ offiziell 
mit diesem Gütesiegel zertifiziert. Dietmar 
Wiese, Geschäftsführer des Stadtsport-
bundes Münster, und Sportjugend-Kol-
lege Thomas Lammers überreichten das 
Siegel an die Leiter der Einrichtung Dirk 
Gerding und Nicole Wigand. Sie überga-
ben außerdem eine Urkunde an die Vor-
sitzenden des Kooperationspartners TSV 
Handorf, Martin Heep und Ralf Heyer.

Da die Verbindung zwischen TSV und Vil-
la Kunterbunt schon seit ihrem Beginn 
im Jahr 2009 gut läuft, haben wir uns auf 

Vereinsseite über die Anfrage der 
Wersepiraten für eine weitere 
Kooperation sehr gefreut. Da-
mit konnte der TSV seine zwei-
te Auszeichnung als „Kinder-

freundlicher Sportverein“ erhalten. 

Gemeinsam wollen wir mit den Piraten 
eine starke Lobby für Kinder bilden, wie 
es schon Dr. Klaus Balster (LSB) bei un-
serer ersten Auszeichnung erwähnte. Es 
ist uns wichtig, dass sich Kinder gerade 
in der heutigen Zeit, wo verschiedenste 
Gründe dies oft verhindern, proaktiv be-
wegen. Bewegungsangebote in den Ki-
tas und Schulen können das erforder-
liche Maß leider nicht alleine abdecken. 
Hier wirkt sich dann die Partnerschaft zu 
einem breit aufgestellten Sportverein und 
dessen vielfältigen Angeboten vorteilhaft 
aus. Wir sehen dieser produktiven Zeit da-
für gerne entgegen.

Regina Robert (MZ) & TSV Vorstand

Ebenfalls trauert der TSV 
um seinen ehem. Sportwart Hans-Peter Zacher

Kinderfreundlicher Sportverein 
Zweite TSV-Zertifizierung durch den LSB
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Pilotprojekt: Qualitätsbündnis 
Zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport

Was bedeutete das, was haben wir da-
mit zu tun? Für viele Mädchen und Jun-
gen gehören sexuelle Übergriffe zum Le-
bensaltag. Sexueller Missbrauch kommt 
laut aktueller Studien so häufig vor, dass 
man davon ausgehen kann, in jeder Kin-
dergartengruppe, in jeder Schulklasse, in 
jeder Nachbarschaft oder in jedem Sport-
verein Kinder zu finden, die Opfer sexu-
eller Übergriffe sind. Die genauen Zahlen 
sind nicht bekannt.

Ich könnte jetzt viel darüber schreiben, u.a. 
wo sexualisierte Gewalt anfängt, dass die 
meisten Opfer ihre Täter und Täterinnen 
kennen, wie der rechtliche Hintergrund ist,
über die Strategien der Täter und Täte-
rinnen und, dass der Missbrauch geplant 
ist. Aber ich will hier berichten, was wir als 
TSV dagegen tun, bzw. was wir alles unter-
nommen haben, um den Tätern und Tä-
terinnen in unserem Verein keine Chan-
ce zu geben.

Vor zwei Jahren haben wir uns im Vor-
stand dazu entschieden, uns um die 
Teilnahme am Pilotprojekt des Landes-
sportbundes zum „Qualitätsbündnis zum 
Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport 
im Land Nordrhein-Westfalen“ zu bewer-
ben. Wir wurden als einer von 38 Verei-
nen aus NRW ausgewählt. Mit dem Pro-
jekt wird das Ziel verfolgt, ein NRW-weites 
Bündnis aufzubauen. Es soll den Schutz 

vor und die Prävention von sexualisier-
ter Gewalt – speziell im Kinder- und Ju-
gendbereich, aber auch in Bezug auf Er-
wachsene – als ein besonderes Qualitäts-
merkmal von Sportangeboten verankern. 
Begleitet wird das Projekt von der Sport-
hochschule Köln.

Das Projekt startete mit der Information, 
Diskussion und dem Beschluss auf der 
Mitgliederversammlung 2014, auf der 
auch die Satzung geändert wurde. Der 
Zusatz „Der Verein verurteilt jegliche Form 
von Gewalt und  er verpflichtet sich, Maß-
nahmen zum Schutz und zur Prävention 
und Intervention bei sexualisierter Gewalt 
durchzuführen“ wurde aufgenommen.
Es wurden zwei Beauftragte benannt, die 
als verlässliche Ansprechpartner sowohl 
für Teilnehmende als auch Helfende so-
wie Erziehungsberechtigte zur Verfügung 
stehen. Sie qualifizieren sich und bemü-
hen sich nachhaltig um die Thematik und 
agieren gemäß eines klar strukturierten 
Handlungsleitfadens, den wir gemeinsam 
erarbeitet haben und der die Vorgehens-
weise bei einem Verdacht von sexualisier-
ter Gewalt in unserem Verein regelt. Wir 
freuen uns, dass Regina Robert und Nor-
bert Bloss sich bereit erklärt haben, diese 
Aufgaben zu übernehmen.

Um allen Übungsleitern/Trainern/Helfer/
Platzwarten/Hallenwarten und auch dem 

Vorstand Handlungskompetenz und -si-
cherheit zu geben, wurden alle Mitar-
beiter, die im Verein mit Kindern und Ju-
gendlichen tätig sind durch Informati-
on und eine ganztägige Fortbildung ge-
schult. Weiter haben wir von allen die 
Unterzeichnung des Ehrenkodex  sowie 
die Vorlage eines „erweiterten Führungs-
zeugnisses“ gefordert. 

Es ist für einen Verein nicht einfach sich 
mit dem Risiko sexualisierter Gewalt in 
den eigenen Reihen zu beschäftigen. Aber 
die gegebenen Strukturen in einem Ver-
ein können es Tätern und Täterinnen er-
leichtern, sich Opfer zu suchen. Aus die-
sem Grund ist es notwendig, dass wir uns 

zum Schutz der uns anvertrauten Mäd-
chen und Jungen intensiv mit diesem The-
ma beschäftigen, bevor etwas passiert ist. 
Damit ist der erste Schritt getan.  Die  Au-
gen zu verschließen, würde bedeuten, es 
möglichen Tätern und Täterinnen leicht 
zu machen. Klare Leitlinien und Regeln für 
den Umgang miteinander und das Verhal-
ten untereinander, schaffen für alle Betei-
ligten Orientierung und stärken uns alle. 
Vor allem aber versetzt sie Kinder und Ju-
gendliche, ihre Mütter und Väter sowie die 
anderen Vereinsaktiven in die Lage, sex-
uelle Übergriffe viel eher zu erkennen, da 
sie wissen, welches Verhalten in Ordnung 
ist und welches nicht. 

Martin Heep
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MARKT HANDORF 

Ihr Rotthowe Markt…
immer eine gute Adresse für alle,
die vorteilhaft einkaufen wollen. 
Bei uns gibt es top-aktuelle 
Angebote, viel Frische und 
freundliche Preise. 
Wir lieben Lebensmittel.
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TSV Handorf bietet 
einen speziellen „Wintersport“ an

Elmana, Sunita, Tuban, Burhan und noch 
ein paar Kids mehr warten ungeduldig vor 
der Hallentür, bis Einlass gewährt wird. Los 
geht’s mit der speziellen Sportstunde in 
der Turnhalle Middelfeld. Hier ist neuer-
dings eine Zeit reserviert für diejenigen, 
die in der Übergangsunterkunft Kirsch-
garten leben. Benannt nach der Straße ist 
der zweigeschossige Wohncontainer, der 
zurzeit 51 Flüchtlinge aus Balkanstaaten 
beherbergt. Der 51. ist ein Neugeborenes.

Die Verantwortlichen des TSV Handorf, 
Clubchef Martin Heep und Vize Ralf Heyer, 
ermöglichen diesen „Wintersport“, also 
das Bewegungsangebot in den Winter-
monaten, wenn das Toben draußen eher 
eine ungemütliche Angelegenheit wird. 
Das Duo knüpfte Kontakte, schrieb Anträ-

ge, fand eine Hallenzeit und in Nils Böck-
mann (34) auch einen passenden Übungs-
leiter. Der vorab TSV-fremde Pädagoge 
aus Münster, tätig als Berufsschullehrer in 
Rheine, hatte sich im Internetportal der 
Flüchlingshilfe Münster-Ost als Ehrenamt-
licher eingetragen, der mithelfen möchte. 

Das tut er jetzt mit einer Schar junger 
Menschen, die mit Begeisterung in die 
Halle stürmen. 15 Kids zwischen sieben 
und 15 Jahren kamen beim ersten Mal und 
an Folgenachmittagen auch zwei Mäd-
chen, die nicht in der Unterkunft leben. 
„Das freut mich besonders“, sagte Josef 
Stein, der als Sozialarbeiter in Diensten des 
städtischen Sozialdienstes für die Flücht-
linge am Kirschgarten zuständig ist. Als 
Leiter der Einrichtung. „Wenn jetzt schon 

Das Foto zeigt (oben von links) 
Martin Heep (TSV Handorf), Tho-
mas Lammers (Sportjugend), Ralf 
Heyer (TSV Handorf), Sportlehrer 
Nils Böckmann, Josef Stein vom So-
zialdienst für Flüchtlinge und die 
Kids, die das „Wintersport“-Ange-
bot liebend gerne nutzen. (Foto: 
SSB Münster)

Kinder mitkommen, die mit den jungen 
Flüchtlingen etwa durch die Schule be-
freundet sind, haben wir ein Ziel erreicht.“ 
Eine gewünschte Integration nämlich, auf 
die alle Seiten so sehr setzen. „Wir wollen 
diese Sportstunde auch für Nicht-Flücht-
linge offen halten“, beschreibt Josef Stein. 

„Jungs aus der Unterkunft spielen Fußball 
in unseren Mannschaften“, weiß Martin 
Heep, das die Nähe zum Platz die Hemm-
schwelle sinken lässt. „Hier in der Halle 
lässt sich die Winterzeit sicherlich attrak-
tiver überbrücken.“ Und hierher kommen 
auch die Mädchen. In der Unterkunft gab 
es ein Vortreffen, auf dem das Angebot 
erläutert und der Bedarf ermittelt wur-
de. Nils Böckmann reagiert flexibel, wenn 

die Kids mit eigenen Ideen kommen und 
muss die beachtliche Altersspanne zu-
dem berücksichtigen. Wenn sich die drei 
ein bisschen älteren Jungs lieber mit dem 
Fußball beschäftigen und auf zwei Mini-
Tore spielen wollen, geht das auch.

Thomas Lammers, der Vorsitzende der 
Sportjugend im SSB Münster, ist für die 
Clubs der Ansprechpartner beim Thema 
„Sport für Flüchtlinge“. Er weiß, dass in-
zwischen über 30 Projekte von den Ver-
einen Münsters mit Leben gefüllt werden. 
Und setzt darauf, dass auch durch För-
dermittel neue hinzukommen und eta-
bliert werden.

Thomas Austermann / SSB Münster
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Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2016

Der TSV unterstützt aktiv
das Bündnis für Freiräume des Landessportbundes

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder, am Sonntag,  den 
13. März 2016, findet um 19:26 Uhr 
die nächste Mitgliederversammlung 
des Vereins im Haus Münsterland, 
Immelmannstr. 37, statt. Hierzu lädt 
Sie der Vorstand herzlich ein. 

Die Jahresrechnung 2015 kann ca. 
14 Tage vorher zu den Öffnungs-
zeiten in der Geschäftsstelle (Di & 
Do 16:00-18:00), Drostestr. 7 einge-
sehen werden.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
Der Vorstand

Im Herbst 2013 haben die Jugendver-
bände den Landesjugendring NRW be-
auftragt, ein »Bündnis für Freiräume« zu 
initiieren. Die Notwendigkeit, 
sich für mehr Freiräume ein-
zusetzen, ergibt sich aus den 
alltäglichen Erfahrungen der 
Jugendlichen, die auch die Ju-
gendverbände spüren. In der 
jugendpolitischen Initiative  
umdenken – jungdenken! Fri-
sche Ideen für NRW des Lan-
desjugendrings NRW haben 
junge Menschen darüber hi-
naus sehr deutlich 
formuliert, dass 
sie mehr Freiräu-
me brauchen und 
wollen.

Im Rahmen des 
Bündnisses entwi-
ckelte die Sportju-
gend NRW die Idee 
zur „Freiräumer-
Tour“. Hierbei wur-
den auf Plastikspielbausteinen Unter-
schriften von Unterstützern des Bünd-
nisses gesammelt. Auch der TSV Handorf 
hat knapp 500 Bausteine mit Unterschrif-
ten seiner Mitglieder zusammengetragen 
und an die Sportjugend Münster beige-
stellt. Mit den Münsteraner Sportvereinen 
wurden so fast 8000 Unterschriften ge-

sammelt, die während eines Infostandes 
am 20. Juni zu einem großen Modell des 
Münsteraner Rathauses zusammenge-

baut waren.

Diese unterschriebenen 
Steine – bei der NRW-Ab-
schlussveranstaltung im Sep-
tember 2015 waren es über 
50.000 Steine – wurden sym-
bolisch der NRW Landtagsprä-
sidentin übergeben.

Auch, wenn die 
„Freiräumer-Tour“ 
inzwischen be-
endet wurde, das 
„Bündnis für Frei-
räume“ besteht 
fort und noch im-
mer fordert die 
Sportjugend Mün-
ster für die Kinder 
und Jugendlichen 
in NRW mehr Zeit, 
Entschleunigung 
und Räume.

Der Vorstand & Sportjugend-MS

www.buendnis-fuer-freiraeume.de

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte des Vorstandes
3. Berichte aus den Abteilungen
4. Anträge an die Mitgliederversammlung
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen

7.1 1. Vorsitzende/r
7.2 Geschäftsführer/in 
7.3 2. Kassierer/in
7.4 Sportwart/in
7.5 Kulturwart/in
7.6 Sozialwart/in
7.7 Bestätigung eines Jugendwarts/in

8. Verschiedenes

Martin Heep und Ralf Heyer übergeben die TSV-Steine an Thomas Lammers, 

den Vorsitzenden der Sportjugend Münster (Mitte), Foto: Regina Robert
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Handorf braucht ein Hallenbad
Betreiber- und Förderverein wollen Neubau

Dem 1975 gebauten Hallenbad in Han-
dorf drohte zum 1.8.2008 die Schließung. 
Die Stadt Münster wollte es nicht länger 
tragen.

Um das zu verhindern, 
schließen sich Anfang 
2008 hunderte von 
Bürgerinnen und Bür-
gern zusammen. Sie 
gründen den Förderver-
ein Bürgerbad Handorf 
e.V. Im Sommer 2008 
wird das alte Hallenbad 
als Bürgerbad Handorf 
übernommen und in Ei-
genregie weitergeführt.

Mit dem Bürgerbad 
schreibt Handorf nun seit 7 Jahren eine 
Erfolgsgeschichte. Doch das Ende des 40 
Jahre alten Bades ist nur noch eine Frage 
der Zeit. Die alte Technik kann nur noch 
mit großer Mühe am Laufen gehalten wer-
den. Deshalb will der Betreiberverein Bür-
gerbad in Handorf ein neues Hallenbad 
bauen. Dafür gilt es noch manches Hin-
dernis zu überwinden, doch die Vorzei-
chen dafür stehen nicht ungünstig.

Eine zentrale Voraussetzung für den Bau 
des neuen Bades muss der Förderver-
ein Bürgerbad erbringen. Nur wenn die 
Zahl der Mitglieder im Förderverein deut-

lich zunimmt, wird das Vorhaben gelin-
gen. Deshalb bittet der Förderverein alle 
Handorfer,  Mitglied im Förderverein Bür-

gerbad Handorf werden. 
Damit wird das Vorhaben 
"Neubau eines Hallen-
bads in Handorf"  wirk-
sam unterstützt.

Zur Zeit läuft eine große 
Mitglieder-Werbeaktion 
des Fördervereins Bür-
gerbad Handorf. Jedes 
neue Mitglied zählt.

Willi Beismann | Bürgerbad

Ergänzung des TSV: Über den kausalen 
Zusammenhang zwischen Bürgerbad <-> 
Schwimmabteilung des TSV Handorf <-> 
Mitgliedschaft in der SGS (der TSV ist ei-
ner von insgesamt drei Trägervereinen) <-> 
Münster  als NRW-Leistungsstützpunkt 
wurde kürzlich über die Tagespresse be-
richtet. Bei einem dauerhaften Wegfall der 
Schwimmmöglichkeiten vor Ort könnte 
diese Kette an ihrer schwächsten Stel-
le reißen!

Ralf Heyer

Für den 

Neubau des Bürgerbads

Förderverein Bürgerbad Handorf e.V. 

Heriburgstr. 17  |  48157 Münster  |  www.buergerbad.info

Unterstützen Sie uns! 

Werden Sie Mitglied 

im Förderverein.

Plakat BüBad A3.indd   1

08.05.2015   17:50:25

Die Münster-Nadel
für ehem. Vorsitzenden Ludwig Brennecke

Mit Freude haben wir davon er-
fahren, dass unser ehemaliger 
Vorsitzender Ludwig Brennecke 
(1978-1990) mit der Münster-
Nadel für sein umfassendes eh-
renamtliches Engagement durch 
Oberbürgermeister Markus Le-
we ausgezeichnet worden ist. 
Nach Jürgen Pigulla ist er nun 
der zweite ehemalige Funktionär 
unseres Vereins, dessen Leistung 
mit dieser höchsten Auszeich-
nung der Stadt Münster hono-
riert wurde. 

Nach dem Wechsel in der TSV-
Vereinsführung im Jahr 1990 hat 
sich Ludwig stets weiter ehren-
amtlich betätigt: Zuerst im Vor-
stand des Stadtsportbundes 
und hernach als Vorsitzender 
des MGV Cäcilia. Ludwig ist ein 

Außersportliches im TSV HandorfAußersportliches im TSV Handorf

Ludwig Brennecke erhält seine Urkunde durch Oberbürgermeister OB Markus Lewe  
(Fotos: Oliver Werner / Westfälische Nachrichten)

Mensch, der sich mit Leidenschaft einbringt und 
nie gescheut hat, Verantwortung zu übernehmen. 
Wir danken ihm für seine TSV-Zeit, in die u.a. auch 
der Neubau der Middelfeldhalle gefallen ist. Hier-
von profitieren wir alle noch heute ganz praktisch 

und quasi jeden Tag beim Sport.

Danke Ludwig, für deinen Einsatz,  
und nochmals Gratulation zu die-
ser höchsten Auszeichnung vom 
gesamten TSV.

Der Vorstand
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Turnen im TSV
Tanja Varnhagen
Friedensstr. 24
48145 Münster

Fon:  276 60 58
Mail:  turnen@tsv-handorf.de

Turnen im TSV Handorf

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8:45-10:00 | MID
Funktion. Gym. | W (40) 
Rita Kuessner

10:00-11:15 | MID
Eltern/Kind | 2-4 J.
Claudia Stein

10:00-11:15 | MID
Krabbelturnen | 1-2 J.
Daniela Steffen

10:00-11:15 | MID
Gymnastik für Männer
Theo Schwakenberg

15:00-17:00 | EVG
Betr. & Bewegen | Sen. 
Hildegard Hartmeyer

16:30-17:30 | MCS
Kinderturnen |  4–5 J.
Nadine Schwarz

15:00-16:00 | EVG
Sitzgymnastik
Ingrid Rogner

16:15-17:30 | MCS
Eltern-Kind | 2-4 J. 
Reinhild Heep

18:15-19:30 | MCS
Bodyshape 
Nadine Schwarz

16:00-17:30 | MID
Trampolin  | 6-8 J. 
Danika Eckervogt

17:30-19:00 | MID
Trampolin ab 12 J.
Anja Schmidt

16:30-17:30 | MCS
Kinderturnen |  6-8 J.
Sarah Lehmkuhl

20:30-22:00 | MID
Männerturnen III
Jörg Milke

17:30-19:00 | MID
Trampolin | 9–12 J.
Danika Eckervogt

17:30-19:00 | MCS
Mädchen ab 12 J.
Tanja Varnhagen

17:30-19:00 | MCS
Kinderturnen  | 9-12 J.
Elke Stollmeier

19:00-20:30 | MID
Männerturnen II
Theo Schwakenberg

19:00-20:30 | MID
Koronargruppe
Petra Lehr

20:30-21:30 | MCS
Fun-Fitness Frauen
M. Rühmer/C. Thiel

19:00-19:45 | MID
Wirbels.-Gymnast. (1)
Nadine Schwarz

19:00-20:30 | MCS
Gymnastik Frauen
Katrin Nußbaum

19:45-20:30 | MID
Wirbels.-Gymnast. (2)
Nadine Schwarz

20:00-22:00 | GSM
Badminton ERW
Uli Westhoff

20:30-21:30 | MCS
Fitnessgymastik Frauen
Kathrin Nußbaum

MCS = (kleine) Sporthalle an der Matthias-Claudius Schule  |  MID = (große) Sporthalle Middelfeld 
EVG = Ev. Gemeindehaus Kirschgarten 28a  |  GSM = Sporthalle am Gymnasium St. Mauritz   |  JZ = Jugendzentrum 3 Eichen

Auch im Jahr 2016 
geht es für Kinder 
zwischen 8 und 
13 Jahren wieder 
nach Oberwer-
ries bei Hamm. 
Die Zeltlagerfrei-
zeit der Sportju-
gend des TSV Han-
dorf kann mittler-
weile auf eine über 
30-jährige Tradition zu-
rück blicken. Bereits zwei 
Mal wurde das Zeltlager 
mit dem WN-Ferienoskar 
ausgezeichnet!

Dieses Jahr findet die 
Freizeit vom 06.08. bis 
19.08.2016 statt.

Die vielfältigen Möglich-
keiten auf dem Gelände des 
Westfälischen Turnerbundes 
bieten uns ideale Bedin-
gungen. Hierzu zählen die große Wiese 
mit zwei Fußballtoren und die anderen 
Grünflächen, die Sporthallen, die Lippe, 
die umliegenden Wege und je nach Wet-
ter auch der Pool, ebenso wie der 
nahegelegene Maximillianpark. 

Viele spannende Aktionen, wie 
z.B. Tagesausflüge, Disco, die ver-

schiedensten Bastel- 
und Sportangebote 
(Turnen, Tanzen, div. 
Ballspiele, Klettern, 
Waveboard und Ju-
gger), Wald- und 
Naturspiele, Boot-
fahren, Nachtwan-
derung usw.  bietet 
das Lager: Eben al-
les, was zu einem 
spannenden Zelt-
lager gehört. Na-
türlich darf auch 
ein Lagerfeuer mit 
Stockbrotbacken 
nicht fehlen.

Die Unterbringung erfolgt 
in geräumigen  Steilwand-
zelten mit Holzfußboden, 
die mit 5-6 Kindern belegt 
sind. In dem zum Zeltla-
ger gehörenden Gebäu-
de befinden sich Wasch-

räume, Spülküche, Kiosk, Krankenzimmer 
und die Spielausgabe. Die Kosten betragen 
inkl. Taschengeld 225 € pro Teilnehmer.

Die Anmeldungen zur Ferienfrei-
zeit ist bei Tanja Heep 14 38 22 oder 
über die Internetseite www.zeltla-
ger–ow.de möglich.

Martin Heep

Zeltlager-Ferienfreizeit 2016
Anmeldungen ab sofort möglich

Außersportliches im TSV Handorf
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konnten Interessierte an verschiedenen 
Workshops teilnehmen. Das Angebot be-
inhaltete Trampolinspringen, Wirbelsäu-
lengymnastik, Tanzen, Flexibar und Step-
Aerobic. Die Zuschauer konnten sich in der 
Zwischenzeit mit Kaffee und Kuchen stär-
ken. In der anderen Hallenhälfte kamen 
vor Allem die Kleinen auf ihre Kosten. An 
verschiedenen Bewe-
gungsstationen konn-
ten sie springen, rollen, 
klettern und turnen. 

Zum späten Nach-
mittag füllte sich 
trotz strahlendem 
Sonnenschein und 
verkaufsoffenem 
Sonntag in der In-
nenstadt die Turn-
halle merklich. 
Zum Beginn der 
Show war kein 
Platz mehr frei und 
alle fieberten den Aufführungen entge-
gen. Viele Gruppen der Turnabteilung hat-
ten sich wochenlang auf diesen Tag vor-
bereitet und etwas einstudiert, um ihre 
Gruppe zu repräsentieren. 

Zum Start der Show wurde von ALLEN 
Gruppen ein gemeinsamer Tanz gezeigt, 
den die Turner beim letzten Wettkampf 
gelernt hatten. Schon hier konnte man die 
tolle Zusammenarbeit von Groß und Klein 
sehen. Das Programm zeigte einen span-
nenden Querschnitt durch die Turnabtei-
lung mit Trampolin, Kinderturnen, Män-

nerfitneß, Step-Aerobic und vielem mehr. 
Zwischendurch wurden die Sieger der Ver-
einsmeisterschaften in den jeweiligen Al-
tersklassen unter großem Applaus ausge-
zeichnet. Zum Abschluß kamen noch ein-
mal alle aktiven Teilnehmer auf die Büh-
ne und beendeten den wunderschönen 
Tag mit dem gemeinsamen Tanz. Hierfür 

holten sie Freunde und 
Familie auf die Bühne 
und verwandelten die 
gesamte Turnhalle in 
eine Tanzfläche.

Dieser Tag wäre nicht 
möglich gewesen 
ohne zahlreiche 
Helfer. Schon ein 
Jahr im Voraus be-
gann die Vorberei-
tung und Planung. 
Die Trainer der Grup-
pen haben sich wo-
chenlang mit den 

Teilnehmern darauf vorbereitet. Ich möch-
te mich herzlich bedanken für die vielen 
investierten Stunden, fürs Kaffee kochen 
und Kuchen backen, für das Auf- und Ab-
bauen, kampfrichtern, für Listen schrei-
ben, Fotos machen, Tränen trocknen und 
Haare flechten und vieles, vieles mehr. Ich 
denke wir alle können stolz sein auf die-
sen Tag, und was wir täglich in den Grup-
pen leisten.

Vielen Dank, ohne Euch wäre das alles 
nicht möglich gewesen!!!

Tanja Varnhagen |  Fotos Ralf Heyer

50 Jahre Turnabteilung
Ein schönes Jubiläumsfest

Am 05. Novem-
ber 1964 begann 
die Geschich-
te der Turnab-
teilung. Mitglie-
der des Kirchen-
chors gründeten 
eine Turngruppe 
und nutzten ab 
da die neuerbaute 
Turnhalle der Heri-
burgschule. 11 Jah-
re später, am 01. 
Juni 1975, kam es dann zur 
Fusion mit dem schon be-
stehenden Fußballverein 
HSV. Der TSV Handorf wurde 
geboren. Die Turnabteilung 
ist seitdem immer weiter 
stark gewachsen 
und konnte ihr An-
gebot ausweiten. 
Heute stellt sie die 
größte Abteilung 
des Vereins mit 600 
aktiven Mitgliedern, 
von den Krabbel-
kindern bis zu den 
Senioren. Das An-
gebot reicht über Kinder-
turnen für alle Altersklas-
sen, über Trampolinsprin-
gen, Step-Aerobic, Fitneß, 
Tanz, Wirbelsäulengymna-

stik bis zu Bewegen und Betreuen. In den 
Wintermonaten ist das Sporteln zu einer 
festen Institution geworden. Mittlerweile 
arbeitet die Turnabteilung auch mit zwei 

Handorfer KiTas in 
einer Kooperation 
zusammen.

Am 02. November 
2014 startete die 
große Jubiläumsfei-
er mit den Vereins-
meisterschaften der 
Turner. Am Boden, 
Schwebebalken, 
Reck, Sprung, Mi-
nitrampolin und 
am großen Trampo-
lin konnten die Tur-
ner ihr Können unter 
Beweis stellen. Zu-
sätzlich zu den wo-

chenlangen Vorbereitungen 
für die später stattfindende 
Show, hatten sie auch flei-
ßig dafür geübt. 

Nach einer Mittags-
pause, in der die zahl-
reichen Helfer sich ge-
stärkt und den Umbau 
vorgenommen hat-
ten, ging es weiter. In 
der einen Hallenhälfte 

Turnen im TSV HandorfTurnen im TSV Handorf
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Turnen im TSV HandorfTurnen im TSV Handorf

Männerturnen 3 
zur Abkühlung nach Altenberge!

Jeder hatte sein Fahr-
rad und Kleidung für al-
le Wetter zur Abfahrt an 
der Turnhalle, am 1.August 
2015 um 10.30 Uhr, bereit. 
Bei schönstem Sonnen-
schein ging es durch den 
Boni und an der Schleuse 
vorbei bis Nevinghoff. Hier 
war die erste Pause mit Früh-
stück: „Hast du heute schon 
gefrühstückt?“ „Nein, noch 
keinen Tropfen.“

Um Punkte zu sammeln 
wurde das 1. Spiel durch-
geführt. Mit fixierten 
Knien wurde ein Tennis-
ball in einen Eimer 5m 
entfernt gekickt.Nach der 
Stärkung ging der Weg 
durch den Nordpark und 
Gasselstiege bis Nienberge 
Einigweg wo eine kurze Pause statt fand.
Die Strecke über Donnerberg bis Waltrup, 
Alte Schmiede, mit langgezogenen Stei-
gungen verlangte Kraft und Ausdauer. Auf 
dem Festplatz der Waltruper war die letz-
te Pause mit dem 2. Spiel, vor dem Anstieg 
über den Alten Münsterweg zur Krüsel 
Linde am höchsten Punkt in Altenberge, 
wo der Fototermin auf uns wartete. Nach 
10 Minuten Fahrt fand die Abkühlung im 
Eiskeller statt. Der Vortrag mit einem Film 

und eine Führung 
durch den Eiskel-
ler war beeindru-
ckend. Ab Alten-
berge ging es ab-
wärts bis Hansell.

In der Gaststät-
te Stermann  ge-

schützt vor Wespen, 
gab es Kaffee und Ku-
chen zur Stärkung und 
Erholung für den Weg 
nach Hause.Das 3.Spiel, 
eine Schwalbe basteln 
und fliegen lassen, der 
weiteste hatte die mei-
sten Punkte. Der Heim-
weg führte ab Han-
sell, Max Clemenskan-
al, Sprakel, Rieselfelder 
mit Zwischenstop, am 
Kanal entlang über die 

Sudmühlenstraße bis zur „COCO LOCO 
Bar“ bei Ralf Rennecke im Garten. Hier 
fand der schönste Samstag dieser Wo-
che ein Ende, aber spät! „Nachts, wenn 
alles schläft, ist meistens keiner wach.“ 

Danke an Holger Klein, der den Wagen mit 
den Erfrischungen gefahren hat. An den 
Pausenpunkten wo er stand, gab es für das 
leibliche Wohl zu essen und zu trinken.

Hans Klein

Theo‘s Buben 
mit dem Rad zu den Sachsen!

Gestartet ist die Montags- und Donners-
tags-Gruppe an der Halle am 22.8.2015,  in 
der Zeit um 10.30 Uhr.Das Ziel war der Sach-
senhof, zwischen Greven und Saerbeck, in 
der Bauerschaft Pentrup. Hier hat der Hei-
matverein Greven eine Rekonstruktion ei-
ner 1200 Jahren alten sächsischen Hofanla-
ge gebaut Im Mittelpunkt steht das Haupt-
haus.Es ist Wohnraum zum Schlafen, Ko-
chen für die Menschen und Stallung für das 
Vieh. Dazu kommen Scheune, eine Remise 
und ein Grubenhaus. Ein Kohlenmailer für 
Holzkohle zur Metallgewinnung und Ver-
arbeitung. (Eisenverhüttung,Schmieden, 
Bronzeguss)Es wurden auf den anlie-
genden Ackerflächen versuchsweise Kul-
turwildkräuter aus jener Zeit angebaut. Das 
Leben der Sachsen lernten wir durch Frau 
Drexler kennen! Der Weg zur Anlage war 
über geraden, steigenden und abwärts füh-
rendenWegen mit Überbrücken der Ems 
und der Autobahn nach 25 km mit Pausen 
erreicht. Da, wo Anton Potthoff und Lothar 
Knittel mit dem Auto an der Strecke  stan-
den, gab es Erfrischungen. Ein Plattfuß war 

auch diesmal dabei. Der Leittragende war 
Jörgen Vogel, Hugo Bußmann als helfende 
Hand, hat ihm beim Heilen des Rades die 
nötige Hilfe gegeben, beide konnten zum 
Hauptfeld aufschließen. Die Elektroräder 
haben unterschiedliche Leistungen der Ak-
kus. So war bei dem einen der Akku nach 
ca. 35 km leer, bei einem anderen waren 
keine Bedenken, ein Mitstreiter wollte, um 
sicher zu gehen, auf dem Sachsenhof nach-
laden. Such mal auf dem Sachsenhof aus 
dem 12ten Jahrhundert eine Steckdose! 
Er hat den Rückweg auch so geschafft, der 
Akku wurde am Heimathaus aufgeladen, 
in der Zeit, als der schönste Samstag die-
ser Woche am Grill mit der nötigen Flüs-
sigkeit ein Ende nahm.

Danke an Theo Schwakenberg und An-
ton Althoff das Planungsteam! „Besser 
schlecht gefahren, als gut gelaufen“. Von 
den 22 Teilnehmern dieser Radtour hat-
ten vier ein Elektrorad.

Hans Klein



• Allgemeine Krankengymnastik
• Neurologische Behandlung nach 

Bobath und PNF
• Manuelle Therapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Fitness-, Kraft- und Ausdauertraining
• Rehabilitationssport
• Medizinische Trainingstherapie
• Muskelaufbautraining

Unser Team aus qualifi zierten Physiotherapeuten erstellt Ihnen einen individuellen Trainingsplan und betreut Sie an den 
leicht bedienbaren, luftdruckgesteuerten Geräten in unserem freundlichen Fitnessraum. 

• Krankengymnastik am Gerät
• Manuelle Lymphdrainage
• Klassische Massage
• Heißluft-Rotlicht-Behandlung
• Fango-Naturmoor-Packung
• Wohlfühlmassage mit Aromaöl
• Rückenschule
• Fußp� ege
• Fußre� exzonenmassage
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Unser Team aus qualifi zierten Physiotherapeuten erstellt Ihnen einen individuellen Trainingsplan und betreut Sie an den 

Praxis für Physiotherapie & Fitness
Andreas Leißing

Hugo-Pottebaum-Platz 1     48157 Münster-Handorf     
Telefon: 0251/ 32 98 44

Auch samstags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr geöff net!

Alle unsere hier genannten Leistungen sind auch als Geschenkgutschein erhältlich!

Bei uns ist Ihr Körper in guten Händen

Imageanzeige 2015.indd   1 08.12.2015   12:11:51
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Senioren-Fußball im TSV
Holger Iltgen (kommissarisch)
Wedemhove 93
48157 Münster

Fon:   0176 / 64 82 41 15 oder 325708
Mail: senfussball@tsv-handorf.de

Abteilung  |   Senioren-FußballAbteilung  |   Turnen

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

19:00-21:00 | SPA
1. Herren-Mannschaft
Nicolas Hendricks

18:30-20:30 | SPA
1. Herren-Mannschaft
Nicolas Hendricks

19:00-21:00 | SPA
2. Herren-Mannschaft
Holger Iltgen

19:00-21:00 | SPA
„Alte“ Herren

19:00-21:00 | SPA
2. Herren-Mannschaft
Holger Iltgen

20:30-22:00 | MID
Hobbygruppe
Bernd Kreienbaum

20:30-22:00 | MID
Hobbygruppe
Norbert Bloß

SPA = Sportanlage TSV Handorf  |  MID = (große) Sporthalle Middelfeld  |  KAS = Sporthalle in der Lützow-Kaserne

Ein Fazit der Hinrunde
Saison 2015/2016

Trotz starkem Beginn zur Saison 15/16 
steht die 1. Mannschaft des TSV Handorf 
nach Abschluss der Hinrunde auf dem 
vorletzten Tabellenplatz der Kreisliga A1:  
 
Kein Auswärtssieg und zweitweise mehre-
re Ausfälle auf wichtigen Positionen haben 
ihren Teil dazu beigetragen. Am bittersten 
allerdings waren die Niederlagen zu Hau-
se. Nach einer abfallenden Hinrunde star-
tet der TSV auf Rang 15 in die Rückrunde.  

Acht Punkte holten die Mannen von Trai-
ner Nicolas Hendricks aus den ersten 
sechs Partien, am 20. September befin-
det sich die 1. Mannschaft des TSV Handorf 
auf dem 7. Tabellenplatz. Doch seit dem 
Oktober führt der Weg bergab. Wann star-
tete die Misere? In Gelmer? Mit 0:3 trenn-
ten sich die Rot-Gelben von GW Gelmer, 
ein erstes Mal fehlte die Konzentration 
und besonders die Durchschlagskraft in 
der Offensive. Ein Problem, das sich eben-
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so durch die folgenden Auftritte gegen 
SV GW Westkirchen und SC Reckenfeld 
zog: zwei weitere Niederlagen. Am Ende 
standen 12 Punkte aus fünfzehn Partien. 
 
0,5 Zähler pro Partie seit Oktober
Die bittere Realität lautet nun: Auf einen 
einstelligen Tabellenplatz ist der SC Ho-
etmar bereits sechs Punkte enteilt, der 
Abstand zum ersten Nicht-Abstiegsplatz 
beträgt einen Punkt. Vier Zähler holten 
Hendricks & Co. seit Beginn des Monats 
Oktober, das entspricht einem Punkte-
schnitt von nur noch 0,5 Zählern. Laut 
den TSV-Akteuren liegt die Misere in der 
Durchschlagskraft und in den individu-
ellen Entscheidungen spielentscheidender 
Szenen. Dort ist der Kern der mantraartig 
wiederholten Aussagen, die immer wieder 
nach Abpfiff zu hören sind, zu finden: Es ist 
nicht so schlecht, wie es Ergebnisse ver-
muten lassen. Nur reicht es aktuell eben 
noch nicht für zählbare Erfolge.

Mit dem 15. Tabellenplatz liegt man na-
türlich weit hinter seinen eigenen Erwar-
tungen, doch drei Punkte Rückstand auf 
den 11. Tabellenplatz sind nicht viel. In der 
Winterpause muss Nicolas Hendricks das 
Selbstvertrauen der Mannschaft stärken, 
da der Klassenerhalt mit einer ähnlichen 
Heimbilanz in der Rückserie wohl kaum 
zu schaffen ist. 

Trotz einiger Baustellen bleibt aber fest-
zuhalten: Das zu Ende gehende Jahr war 
ein erfolgreiches für die Seniorenfuß-
ballabteilung des TSV Handorf (Aufstieg 

2. Mannschaft; Pokalhalbfinale 1. Mann-
schaft) und liefert ein gutes Fundament 
für die weiteren Jahre.

Die 2. Mannschaft
Nicht bloß gut, sondern fast schon phä-
nomenal ist die Bilanz unserer 2. Mann-
schaft des Monats November: Vier Spiele, 
10 Punkte, ungeschlagen. Zwar konnte das 
Team von Holger Iltgen im letzten Hinrun-
denspiel nicht punkten, steht jedoch ins-
gesamt gut da. Siege in Sassenberg sowie 
die Heimsiege gegen SC Füchtorf II und 
TuS Freckenhorst II waren Höhepunkte 
der Hinrunde. In den letzten Partien hat-
te unsere 2. Mannschaft leider wieder bis 
zu acht Ausfälle zu beklagen: Sie erwar-
ten also sehnlichst die Winterpause. Doch 
sobald alle Spieler im Februar wieder mit 
am Bord sind, wird Angriff auf die näch-
sten Punkte genommen.  

Aktuell belegt das Team den 13. Tabellen-
platz. Bester Torschütze unserer 2. Mann-
schaft ist Julian Krämer (5 Tore). 

Philipp Herstelle

Vertragsverlängerung 
mit Trainer Nicolas Hendricks 

Die 1. Mannschaft des TSV Handorf geht 
mit ihrem Cheftrainer Nicolas Hendricks 
in die weitere Zukunft. Anfang Novem-
ber konnten sich alle Beteiligten eini-
gen. Nicolas Hendricks bleibt nach der 
Saison 2015/2016 für zwei weitere Jah-
re beim TSV.
   
Der Sportliche Leiter, Philipp Herstel-
le, sagte: "Wir freuen uns sehr, dass wir 
die Gespräche zu einem erfolgreichen 
Abschluss führen konnten. Unser Ziel 
war es, früh eine Einigung zu erreichen. 
Das haben wir geschafft. Mit der Ver-
tragsverlängerung von Nicky ist uns ein 
wichtiger Schritt für die Zukunft gelun-
gen." Cheftrainer Nicolas Hendricks: "Wir 
haben noch viel vor! Den Weg mit un-
seren jungen Spielern aus der eigenen 

Jugend wollen wir konsequent wei-
terführen und erfolgreich gestalten." 
 
Nicolas Hendricks arbeitet seit Juli 2014 
als Cheftrainer der 1. Mannschaft. Ihm ist 
es in seiner ersten Saison gelungen, für 
den altersmässigen Umbruch im Kader die 
richtigen Weichen zu stellen. Allen Verant-
wortlichen im Verein ist klar, dass dieser 
noch lange nicht abgeschlossen ist. Das 
Teilziel „Klassenerhalt“ möchte man na-
türlich so schnell wie möglich erreichen. 
Insbesondere auf die zur Rückrunde aus 
ihren Auslandsaufenthalten wiederkeh-
renden Offensivkräfte Malte Stoffers und 
Jonas Imkamp setzt man große Hoffnung. 
Mit ihnen wird die TSV-Offensive für den 
Angriff auf weitere Punkte bereit sein.

Philipp Herstelle

Senioren-Fußball im TSV Handorf Senioren-Fußball im TSV Handorf
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Drei Fragen an den sportlichen Leiter
Philipp Herstelle zur Situation der 1. Mannschaft

Wie fällt dein Fazit zur Hinrunde 
2015/2016 aus?

Wir wissen alle, dass wir keine gute Hin-
runde gespielt haben. Am Anfang sind wir 
noch gut gestartet und hatten alle Mann 
am Bord, doch als dann 4 bis 5 Spieler re-
gelmässig ausfielen, bekamen wir ein Pro-
blem. Zwischenzeitlich fehlten vier Of-
fensivkräfte und unser Innenverteidiger 
Stefan Lang musste im Sturm ran. Jetzt, 
zum Ende der Hinrunde ist es genau an-
dersherum: Vorne sind wir mit Jakob Korf-
mann, Pascal Wenker und Kosta Alexand-
ridis wieder gut besetzt,  doch hinten fal-
len uns die Männer weg. Nils Markmeyer, 
Stefan Lang und Simon Bohlen fehlten uns 
in den letzten Partien. Dennoch waren 
unsere Leistungen nicht schlecht, doch 
in den wichtigen Spielsituationen fehlte 
uns die Cleverness und der Spielrhythmus.

Was ist für die Vorbereitung zur Rück-
runde geplant? Stehen besondere Maß-
nahmen an?

Nein, besondere Maßnahmen stehen nicht 
an. Nach dem letzten Spiel im Dezember 
ist es wichtig, dass unsere Spieler den Kopf 
frei bekommen. Daher stellen wir auch die 
Hallensaison dieses Jahr ein wenig hinten 
an. Jeder Spieler kann selbst entscheiden, 
ob er in der Halle mitspielen möchte. Die 
Vorbereitung für die Rückrunde begin-

nt dann Ende Januar. Insgesamt werden 
wir drei Testspiele bestreiten. Es stehen 
aber  auch gemeinsame freizeitliche Ak-
tivitäten an, bspw. eine Fahrt zum Bun-
desligaspiel Borussia Mönchengladbach 
gegen Werder Bremen zusammen mit der 
A-Jugend und 2. Mannschaft. Dies dient 
in erster Linie für den Teamgeist und die 
mannschaftsübergreifende Stimmung, 
wobei Letztgenannte bei uns sehr gut ist. 

Was stimmt euch so positiv, dass die 
Rückrunde 2015/2016 erfolgreich wird 
und der TSV die Abstiegsplätze verlässt?

Zu Beginn der Saison, als alle Spieler fit 
und mit an Bord waren, hat man gese-
hen, welches Potenzial in der Mannschaft 
steckt. Wir haben zwei starke Spiele ge-
gen Beelen und Westfalia Kinderhaus ge-
macht und in Unterzahl einen Punkt ge-
gen FC Münster geholt. Es werden eini-
ge Spieler zur Vorbereitung zurückkeh-
ren: Malte Stoffers, Jonas Imkamp, Simon 
Bohlen, Niklas Wemhoff, Nils Markmeyer 
und Marius Kemper. Es gibt auch noch ei-
nige Spieler, die bisher noch nicht so viel 
gespielt haben, von denen wir uns aber 
noch einiges erhoffen: Jakob Korfmann 
und Maxi Wermeier zum Bespiel; beide 
haben bisher verletzungsbedingt nur we-
nige Einsätze. Bei beiden sind wir uns si-
cher, dass sie wichtige Säulen in unserer 
Mannschaft werden können. In der Vor-

bereitung gilt es, dann noch mehr zu trai-
nieren und das uns bislang fehlende Glück 
zu erarbeiten. Wichtig ist es dann natür-
lich auch, dass wir von Verletzungen ver-
schont bleiben und sich jeder Spieler der 

augenblicklichen Situation bewusst ist. 
Manche privaten Dinge müssen dann dem 
Fußball hinten angestellt werden. Es gilt 
sich 4 Monate konzentriert dem Ziel Klas-
senerhalt zu widmen!

Hallen-Stadtmeisterschaften 2015

Anfang November fand die Auslosung zu den Stadtmeisterschaf-

ten 2015 statt. Unsere 1. Mannschaft trifft am 2. Weihnachts-

tag ab 17.45 Uhr in der Gruppe B auf GW Marathon Münster,  

GW Amelsbüren und Klub Mladost. Unsere U19 und U17 dürfen nach 

dem Jahreswechsel ran (02.01.2016 – 05.01.2016) und treffen u.a. auf 

TuS Hiltrup, DJK Wacker Mecklenbeck und SC Westfalia Kinderhaus.

Senioren-Fußball im TSV Handorf Senioren-Fußball im TSV Handorf



Die neue Miele Klassik. 
Mit dem Blick für das Wesentliche.
■  Bessere Lesbarkeit durch große Schrift und hinter-

leuchtete Pro gramme
■  Einfache Programmwahl durch Drehwahlschalter mit 

Leuchtring

Made in Germany

Miele Waschvollautomat W 3903 WPS Klassik

Auch mit dem passenden Wäschetrockner erhältlich.

Weitere Informationen bei uns.

Servicepreis € 1.019,-
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Junioren-Fußball im TSV
Ansprechpartner
Felix Laskowski

Fon:  0172 / 778 69 63
Mail:  junfussball@tsv-handorf.de

Gemeinsam kaum zu schlagen
Erster Sieg im Bever-Ems-Werse-Cup

Am 11. April wurde im Telgter Takko-Stadi-
on der erste  Bever-Ems-Werse-Cup aus-
getragen. Siegreich: Unser TSV Handorf!

Bereits seit sechs Jahren treffen sich die 
Nachwuchsfußballer der Altersklassen 
U 6 bis U 11 unserer Nachbarvereine aus 
Telgte, Westbevern und Ostbevern um 
den bisherigen Bever-Ems-Cup auszu-
spielen. Zum Ende der Osterferien bie-
tet dieses freundschaftliche Turnier eine 
ideale Möglichkeit, den Hallenbetrieb hin-
ter sich zu lassen und sich auf den Start 

der Freiluftsaison vorzubereiten. In die-
sem Jahr gab es eine erfreuliche Neue-
rung. Unser TSV Handorf wurde erstmals 
eingeladen und der Wanderpokal gleich 
als  Bever-Ems-Werse-Cup umgewidmet.
Toll der Turnier-Modus, der auf eine Idee 
von SG-Telgte-Jugendobmann Siggi 
Springmeier zurückgeht: Jeder der vier 
Vereine stellt pro Altersklasse eine Mann-
schaft, gerne bunt zusammengewürfelt 
aus den ersten und zweiten Mannschaf-
ten der Jahrgänge. Die Resultate aller – 
diesmal über 30 – Begegnungen werden 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Der aktuelle Trainingsplan für die Fußballjunioren umfasst derzeit ca. 50 Trainingseinheiten pro Woche.

Informationen zu den Trainingszeiten der einzelnen Mannschaften gibt es 
direkt bei den Trainern oder bei der Jugendleitung 

(siehe, Kontaktpersonen – TSV Handorf weiter hinten im Sport-Echo->ab Seite 72)

Junioren-Fußball im TSV HandorfSenioren-Fußball im TSV Handorf
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anschließend über die Jahrgangsgrenzen 
hinweg addiert. Der punktbeste Club er-
hält den Pokal.

Diese Gemeinschafts-
aufgabe beflügelte un-
sere Jungendmann-
schaften vom TSV gleich 
von Beginn an. Wir wur-
den freundschaftlich 
aufgenommen von dem 
bisherigen Trio Telgte, 
Westbevern und Ostbe-
vern. Siggi Springmeier begrüsste 
die Teilnehmer, Betreuer und Eltern 
und erläuterte die neuen Fair-Play-
Regeln des DFB, bei denen im Ju-
gendbereich z.B. auf den Schieds-
richter verzichtet werden kann. Un-
ser Guido Meyer ließ sein Talent 
als Laienschauspieler 
aufblitzen, als er zu-
sammen mit Siggi de-
monstrierte, wie eine 
nette Begrüßung unter 
Sportsfreunden ablau-
fen sollte.  

Dann endlich rollte der 
Ball. Die Jungen und 
Mädchen spielten in sieben Gruppen 
jeweils jeder gegen jeden. Bis zum Nach-
mittag fielen fast 100 Tore, doch ein Fa-
vorit auf den Turniersieg hatte sich noch 
nicht herausgebildet. Unser TSV lag gut 
im Rennen. Dennoch lag der BSV Ost-
bevern in der Gesamtwertung vor dem 

letzten Turnier der U 6 mit 30 Punkten 
noch knapp vor dem TSV mit 26 Punk-
ten. Dann der Schlußspurt unserer Mini-
kicker. Dank eines 4:0 gegen Ostbevern 

und eines 5:0 gegen 
die gastgebende SG 
Telgte konnten wei-
tere 6 Punkte einge-
fahren werden, so-
dass der Wander-
pokal für ein Jahr 
zu uns nach Han-

dorf kommt. Die stolzen 
Minis nahmen den Pokal 
entgegen. 

Glückwunsch und Respekt 
für die tolle Gemein-
schaftsleistung aller un-

serer Teilnehmer, 
die keinen Zweifel 
daran ließen, daß 
es sportlich und 
nachbarschaftlich 
eine gute Idee war, 
den TSV Handorf 
in die Turnierrei-
he mit aufzuneh-
men. Im kom-
m e n d e n  J a h r 

könnte die Neuauflage beim Titelvertei-
diger in der Wersearena ausgerichtet wer-
den. Wir freuen uns darauf!

Olli Pralle

Junioren-Fußball im TSV Handorf

Judo im TSV
Christina Mühlenweg
Akeleiweg 8
48157 Münster

Fon:  0177 - 46 03 268
Mail:  judo@tsv-handorf.de

Positive Entwicklung 
Erfahrene Trainerin  und neue Judoka

Wir haben Verstärkung im Trainerteam 
Anfang März bekommen: Stefanie Freis-
feld macht seit 26 Jahren Judo, hat seit 
über 18 Jahren den ersten Dan (1. schwar-
zer Gürtel) und gibt seit 1996 eigenverant-
wortlich Judotraining. Sie ist 39 Jahre alt, 
verheiratet und hat zwei Kinder, die eben-
falls in unserer Judoabteilung aktiv sind. 

Durch diese Verstärkung haben wir 8 neue 
Judoka nach den Osterferien aufnehmen 
können. Die Neuen trainieren gerne und 

engagiert. Das Training der neuen Judo-
ka hat Steffi übernommen, ebenso ein zu-
sätzliches Training für die Fortgeschrit-
tenen. Marcel Hagedorn, Tim Heyer und 
Linus Freisfeld bleiben uns weiterhin als 
Trainer erhalten.

Somit hat sich unsere Abteilung deutlich 
vergrößert, und wir alle freuen uns sehr 
über diese gute Entwicklung.

Christina Mühlenweg

Judo im TSV Handorf

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

17:30-19:00 | MID
Judo  
Stefanie Freisfeld,
Marcel Hagedorn,
Tim Heyer,
Linus Freisfeld

19:00-19:40 | MID
Judo  fortgeschritten
Stefanie Freisfeld

MID = (große) Sporthalle Middelfeld 




● Reparatur aller Fabrikate ● BremsenService 

● Inspektion ● KlimaService

FREIE WERKSTATT

Gildenstraße 2q
48157 Münster
Telefon: 0251 2842937
Telefax: 0251 2843611

info@autoservicenientiedt.de
www.autoservicenientiedt.de

Öffnungszeiten:
Mo.Fr. von 07.30 – 17.30 Uhr  

● Inspektion ● KlimaService

● HU*/AU ● ReifenService
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingenieure der amtlich anerkannten 
Überwachungsorganisationen

UNSER NOTDIENST
tägl. 8:00-22:00
0172 / 530 69 13
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Franz Knemeyer GmbH   |  Lippstädter Str. 52   |    www.knemeyer-muenster.de   |   Fon: 0251 / 42 784 
GF Peter Deckenbrock   |  48155 Münster |    info@knemeyer-muenster.de   |   Fax: 0251 / 44 386

•  Heizungsmontage & "Rundum" Servicewartung 
•  tägl. verfügbarer Notdienst von 8:00-22:00 Uhr 
•  Badberatung und Planungsservice (auch 3D)
•  Altersgerechter Badumbau und/oder Sanierung 
•  Handwerker-Service "Alles aus einer Hand": Angebot, Koordination, Abrechnung, etc.. 
•  Qualitätspass Erdgas - Der Sicherheits-Check für Ihre Hausleitungen
•  Gasleitungs-Abdichtung - pat. Innen-Sanierung ohne Beschäd. von Wand, Boden, etc..
•  Gründungsmitglied der Initiative "WartungsQualität Münster" 
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Judo im TSV Handorf

Karate im TSV
Markus Boy  
Moselstraße 42
48268 Greven-Reckenfeld 

Fon:  02575/ 93 83 66 oder 0170 / 445 59 55 
Mail:  karate@tsv-handorf.de

10 Prüflinge bestehen 
unter dem Bundestrainer Akio Nagai Shihan

Mitte Mai kamen rund 70 Karateka aus 
dem ganzen Bundesland in Greven zu-
sammen, um für zwei Tage unter dem 
Bundestrainer des SKID (Shotokan Kara-
te International Deutschland), Akio Nagai 
Shihan (8. Dan) zu trainieren und Gürtel-
prüfungen abzulegen. Das heimische Do-
jo Kamakura unter der Leitung von Mar-
kus Boy Sensei (3. Dan) war mit 18 Ak-
tiven vertreten.

Am Samstagnachmittag begann Nagai 
Shihan das Training mit einer Kihon-Ein-

heit, den Grundtechniken des Karate, die 
je nach Gürtelgrad in verschiedenen Kom-
binationen durch zahlreiche Wiederho-
lungen bis zur Perfektion geübt werden. 
In der zweiten Trainingseinheit wurde die 
Gruppe der Teilnehmer geteilt: Während 
die Braun- und Schwarzgurte unter dem 
Bundestrainer in die Feinheiten einer der 
fortgeschrittenen Kata (Form, Choreogra-
phie) eingewiesen wurden, übten die üb-
rigen Schüler, getrennt nach Gürtelgrad, 
die Kata für ihre jeweils nächste Gürtel-
prüfung.

Karate im TSV Handorf

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

18:00-19:00 | MID
Bonsai-Karate  ab 6 J.
Markus Boy

19:00-20:30 | MID
Erw. & Jug. ab 14 J.
Markus Boy

MID = (große) Sporthalle Middelfeld 



PW: 61
A : 5215360
ET: 28.03.2008
R : 0531
VP: 150

48291 Telgte · Schleifstiege 5
Telefon 0 25 04/44 25

www.schuhhaus-niermann.de

GANTER AKTIV
Das Original

Mit einzigartiger Abrolldynamik

Entlastet Rücken 
und Gelenke

Verbessert die 
Haltung

Stärkt die
Muskulatur

Weltpatent

Schuhhaus
Niermann

Orthopädie-Schuhtechnik
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Am Sonntagmorgen stand neben er-
neutem Training der Grundtechniken 
(Kihon) auch das Kumite (Partnertrai-
ning) im Fokus. Je nach Erfahrungsstand 
der Schüler sind hierbei die Angriffs- und 
Blocktechniken anfangs noch vorgegeben, 

Karate im TSV Handorf Karate im TSV Handorf

Lehrgang zum 85jährigen Bestehen
der japanischen Takushoku-Universität in Dresden

Zu einem Großereignis in der Karatewelt 
reisten einige Aktive des Dojos Kamakura 
jetzt nach Dresden. Zu Ehren des 85jäh-
rigen Bestehens der japanischen Takus-
hoku-Universität, die vor allem durch ihr 
Karate bekannt ist, wurde im März ein 
dreitägiger Lehrgang ausgerichtet, der 
für Teilnehmer aller Verbände offen war. 
Dementsprechend war der Lehrgang mit 
500 Teilnehmern schnell ausgebucht, was 
besonders an den hochkarätigen Instruk-
toren lag: Die Leitung des Lehrgangs ob-
lag dem europäischen Cheftrainer des SKI 
(Shotokan Karate International), Hanshi 
Shiro Asano (9. Dan). Ebenfalls vom SKID 
waren der deutsche Bundestrainer Akio 
Nagai Shihan (8. Dan) und der mehrfache 
Weltmeister Manabu Murakami Sensei (7. 
Dan) anwesend. Von der JKA (Japan Kara-
te Association) waren der deutsche Bun-
destrainer Hideo Ochi Shihan (8. Dan) und 

Tatsuya Naka Sensei (7. Dan) als Trainings-
leiter dabei. Letzterer ist, vor allem in Ka-
ratekreisen, auch aus Spielfilmen bekannt.
Das Training, das aufgrund der hohen Teil-
nehmerzahl auf zwei Hallen verteilt wur-
de, begann für die Kamakura-Karateka am 
Freitagnachmittag mit einer Trainingsein-
heit von Asano Sensei, die sich mit den 
Grundtechniken (Kihon) und grundlegen-
den Partnerübungen (Kumite) beschäf-
tigte. Diese wurden teilweise abgewan-
delt, um den Trainierenden neue Impulse 
zu geben. Im Anschluss wurden unter Na-
gai Shihan Kombinationen für den freien 
Kampf sowie die Formen (Kata) geübt.

Am Samstag leitete Naka Sensei die erste 
Einheit, in seinem Training wurde beson-
deren Wert auf den korrekten Einsatz der 
Hüfte gelegt, die bei den meisten Karate-
techniken zum Einsatz kommt, um die-

ehe später der freie Kampf folgt. Letzte-
rer war bei diesem Lehrgang den Braun- 
und Schwarzgurten vorbehalten.

Nach einer kurzen Pause folgten dann als 
Höhepunkt des Lehrgangs die Gürtelprü-
fungen. Hier trug die gründliche Vorberei-
tung im Training bei Kamakura Früchte, 
fast alle Prüflinge des Vereins bestanden 
mit der Bestnote. Im Einzelnen traten Erik 
Phillipi, Konstantin Weimann, Sarah Feh-
mer sowie Valerie und Viktor Dau zu ihrer 
ersten Prüfung an und dürfen nun den 8. 
Kyu (Gelbgurt) tragen. Anna und Leonar-
do Lo Duca sowie Tatjana Esterle schafften 
die Prüfung zum Orangegurt (7. Kyu) und 
Patrick Woess und Sebastian Biemann tra-
gen nun den Grüngurt (6. Kyu). 

Dojo Kamakura



Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchstleistungen. 
Die Provinzial – zuverlässig wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Bernhard Altenhövel 
Handorfer Straße 12
48157 Münster-Handorf
Tel. 0251/32019
Fax 0251/326412
altenhoevel@provinzial.de

 Immer da, immer nah.

148x105_4c_Altenhoevel_Fo_HL.indd   1 29.05.15   11:08
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Karate im TSV Handorf

Volleyball im TSV
Ralf Heyer
Telgenweg 18  
48157 Münster

Fon:  32 96 28 oder 32 70 825
Mail:  volleyball@tsv-handorf.de

Neue Trainingsgruppen  
für Kinder & Jugendliche in der Middelfeldhalle

 Volleyball im TSV Handorf

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

15:30-16:30 | MID
Kinder 6-10 Jahre 
Kathi & Lucyna

17:00-19:00 | MID
Mädchen  | 12-18 J.
Jörg Steffen

17:30-19:00 | MID
Kinder 12-16 Jahre 
Kathi & Julian St.

17:30-19:00 | MID
Mädchen  | 12-18 J.
Jörg Steffen

16:30-18:00 | MID
Kinder 10-14 Jahre 
Lara Sophie & Julian B.

17:30-19:00 | MID
Jungen | ab 14 J.
Inge Neumann

19:00-20:30 | MID
Hobby-Mixed  | ERW
Ralf Heyer

19:00-20:30 | MID
Jug./Erw. freies Spiel
Ralf Heyer

MID = (große) Sporthalle Middelfeld 
im Sommerhalbjahr abhängig von der Wetterlage ggf. Training auf der Beachvolleyballanlage/Sportplatz

Nachdem nun Anfang des Jahres unse-
re sechs Jugendtrainer fertig ausgebildet 
waren, konnte mit der Planung der neu-
en Trainingsgruppen begonnen werden. 

Wir haben die Zeitfenster, die mir unse-
re Jugendlichen neben ihrem schulischen 
Engagement nennen konnten, miteinan-
der abgeglichen und sind froh, nun drei 
zusätzliche Trainingsgruppen anbieten 
zu können:

Die Kleinsten, die ab dem Grundschulal-
ter schon mit Volleyball beginnen möch-
ten, werden donnerstags um 15:30  von 
Katharina Schulze Buschhoff und Lu-
cyna Kröschel für 1 Stunde trainiert.  
 
Die größeren Kinder, altersmäßig ab En-
de Grundschulzeit bis ca. 14 Jahre, kom-
men anschließend von 16:30 bis 18:00 
Uhr zum Training mit Lara Sophie Adorf 
und Julian Bamberger. Zusätzlich gibt es 

sen mehr Kraft zu verleihen. Ochi Sen-
sei konzentrierte sich besonders auf die 
Beintechniken der Schüler.

In der letzten Trainingseinheit am Sonn-
tagvormittag ging Naka Sensei erneut auf 
die Bedeutung des Hüfteinsatzes und der 
korrekten Fußstellung ein und verband 
seine Erklärungen mit den Techniken der 
Kata.

Nach einem interessanten Lehrgang, der 
den Schülern die Möglichkeit bot, auch 
einmal über den Tellerrand ihres eigenen 
Verbandes zu schauen und der nun jähr-
lich stattfinden soll, machten sich die Teil-
nehmer auf den Heimweg, um die neuen 
Erkenntnisse direkt ins Training mitein-
zubeziehen.

Dojo Kamakura
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 Volleyball im TSV Handorf

am Montag von 17:30 bis 19:00 Uhr ein 
weiteres Training für die noch etwas grö-
ßeren Jungen und Mädchen bei Kathari-
na Schulze Buschhoff und Julian Steffen. 

Alle drei Gruppen, aber insbesondere die 
beiden am Donnerstag, freuen sich über 
weiteren Zuwachs von Kindern und Ju-
gendlichen. Kommt gerne vorbei, probiert 
Volleyball aus, bringt eure Freunde und 
Freundinnen mit und habt viel Spaß bei 
uns in der Halle.

Erwachsenen-Volleyball
Auch hier haben wir die Dinge etwas neu 
geordnet. Freitags ist von 19:00-20:30 

„Spielzeit“, d.h. hier kommt (oder bleibt 
gleich da), wer Lust auf ein Volleyballspiel 
hat. Ganz zwanglos, jung und alt, Männ-
lein/Weiblein queer Beet und mit ganz ei-
genem Könnensstand: Nach dem Einspie-
len entscheidet der „Kartengott“ über die 
bunte Zusammensetzung der Teams und 
ab geht es an die Netzkante. Die Mixed-
Höhe von 2,35m ist für alle gut leistbar. 
Oft haben wir coole Musik dabei laufen 
und einfach eine Menge Spass beim Spiel. 
Wer also Bock hat vorbei zu schauen, ist 
herzlich eingeladen.

Ralf Heyer

Tischtennis im TSV
Peter Huber
Dorbaumstrasse 30
48157 Münster

Fon:  0151- 52 74 18 47
Mail:  tischtennis@tsv-handorf.de

Saisonverlauf  2014/2015 
mit zwei Aufstiegen und weiterem Meistertitel

Einen überraschenden Verlauf nahm die 
erste Saison der Damenmannschaft. Mit 
einer überragenden Patricia Gerasch (Sai-
sonbilanz im Einzel 31:0) konnten sich 
auch die neuen und wieder aktivierten 
Spielerinnen kontinuierlich steigern, so-
dass am Ende der Rückrunde bei einer po-
sitiven Bilanz von 15:13 Punkten der fünf-
te Tabellenplatz errungen werden konnte. 
Es sollte jedoch noch besser kommen. Da 
es traditionell kaum Mannschaften gibt, 
die den Sprung von der Kreisliga in die 

Bezirksklasse wagen, wurde dieses Vor-
haben auch an den TSV Handorf heran-
getragen. Nach kurzer Beratung einigte 
man sich darauf, dass Angebot anzuneh-
men, sodass in der nächsten Saison ne-
ben der 1. Herrenmannschaft ein zweites 
Team für den TSV in der Bezirksklasse an 
den Start gehen wird.

Die 1. Herrenmannschaft hat dank einer 
Steigerung in der Rückrunde den Klas-
senerhalt in der Bezirksklasse souverän 

 Tischtennis im TSV Handorf

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

15:00-16:30 | MCS
Anfänger/Schüler
Thorsten Zumloh

17:30-19:00 | MCS
LG Schüler/innen
Georg Frenck

15:00-16:30 | MCS
Alle Schüler / Jugend
Thorsten Zumloh

19:00-20:30 | MCS
HobbyMixed  |  ERW
Rainald Papen

19:00-20:30 | MCS
HobbyMixed  |  ERW
Rainald Papen

19:00-22:00 | MCS
LG Herren
Andreas Knittel

19:30-22:00 | MCS
LG Damen 
G. Frenck, Peter Huber

MCS = (kleine) Sporthalle an der Matthias-Claudius Schule
LG = Leistungsgruppe  |  Hobby = Hobbygruppe  |  Meisterschaftsspiele jew. in der Zeit Fr 19:30-22:00
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geschafft. Ausschlaggebend war, dass mit 
Patrick Kamus in den entscheidenden 
Spielen ein echter Leistungsträger zur 
Verfügung stand, der ungeschlagen blieb, 
sodass gerade gegen die unmittelbaren 
Konkurrenten gepunktet werden konnte. 
Aber auch die Spieler der 2. Herrenmann-
schaft halfen ob der schwierigen Perso-
nalsituation immer wieder in der Ersten 
aus, wofür ihnen ein großer Dank gebührt.

Die 2. Herrenmannschaft, nach der Hin-
runde noch Tabellenvorletzter, konnte 
davon profitieren, dass in der Rückrunde 
mit Dirk Schröder aus der 1. Herrenmann-
schaft und dem vorher langzeitverletzten 
Jan Kaltermann zwei zusätzliche Akteure 
zum Kader um Mannschaftskapitän Bodo 
Saphörster stießen. Da auch die anderen 
Spieler in der Rückrunde durchweg kon-
stante Leistungen zeigten, war am Ende 
der Saison ein erfreulicher 6. Tabellen-
platz zu verzeichnen.

Die Jungenmannschaft, die schon in der 
Hinrunde ihr Potenzial angedeutet hat-
te, zeigte sich in der Rückrunde ganz 
stark und spielte insgesamt eine über-
ragende Saison, die mit dem Meisterti-
tel und dem verdienten Aufstieg in die 
Kreisliga belohnt wurde. Gerade in den 
entscheidenden letzten Spielen war das 
Team von Trainer Georg Frenck topfit und 
zeigte keine Nerven. Unterstützt von den 
eigenen Fans, sowohl zu Hause als auch 
auswärts, und mit einem herausragenden 
Christopher Knittel (Rückrunden-Einzel-
Bilanz 16:0) gab man den Verfolgern aus 

Hiltrup und Appelhülsen das Nachsehen.

Die Schüler-A-Mannschaft spielte eine 
sehr ordentliche Rückrunde, die ihr letzt-
endlich den fünften Tabellenplatz in der 
Kreisliga-Nichtmeisterrunde bescherte. 
Insbesondere vor dem Hintergrund, dass 
in der Mannschaft auch einige noch recht 
unerfahrene Spieler zum Einsatz kamen, 
lässt dieses Ergebnis bei kontinuierlichem 
Training für die Zukunft hoffen.

Nachdem unsere Jüngsten in der Hinrun-
de in der C-Schüler-Kreisliga bereits den 
ersten Platz belegt hatten, konnten sie, 
was im Jugendbereich möglich ist, in der 
Rückrunde bereits in der nächst höheren 
Altersstufe, bei den B-Schülern, antreten. 
Wer den Weg der Mannschaft von Trai-
ner Thorsten Zumloh ein wenig verfolgt 
hat, wird nicht überrascht sein, dass auch 
dort am Ende wieder der erste Tabellen-
platz heraussprang, der zwar nicht zum 
Aufstieg berechtigt, aber zeigt wieviel Po-
tenzial diese Truppe hat.

Andreas Knittel

 Tischtennis im TSV Handorf  Tischtennis im TSV Handorf

Riesenerfolg 
bei den Bezirks(end)ranglisten

Nachdem sich Anfisa Esterle, Marco Bei-
er, Julian Pohlmeyer und Sebastian Knit-
tel für die Tischtennis-Rangliste des Be-
zirks Münster qualifiziert hatten, ging der 
TSV Handorf am 25./26.04.2015 mit vier 
Akteuren in Ottmarsbocholt an den Start.
Samstags konnte sich Anfisa für die Be-
zirksendrangliste qualifizieren, tags da-
rauf folgten ihr Julian und Sebastian in 
souveräner Manier.

Somit vertraten Anfisa, Julian und Seba-
stian den TSV Handorf am 02./03.05.2015 
bei eben diesen Bezirksendranglisten-
wettkämpfen in Kinderhaus.

Etwas überraschend wurde Sebastian 
Knittel nach über vier Stunden und vielen 
hochklassigen Spielen Zweiter der Schü-
ler-C-Konkurrenz. Obwohl Sebastian mit 
einer Niederlage in das Turnier startete, 
steigerte er sich im weiteren Verlauf im-
mer weiter, sodass er letztendlich durch-
aus verdient die Silbermedaille entgegen-
nehmen konnte. Herzlichen Glückwunsch!
Für seinen Weggefährten Julian Pohl-
meyer verlief das Turnier sehr unglücklich 
und so musste er sich trotz eines groß-
artigen Spiels (wohl das beste Spiel der 
gesamten Konkurrenz) gegen den haus-
hohen Favoriten und hoch überlegenen 
späteren Turniersieger aus Hiltrup sowie 
einigen weiteren recht unglücklichen Par-
tien mit dem achten Platz zufriedengeben.

Ähnlich verlief die Schülerinnen-B-Kon-
kurrenz für Anfisa Esterle. Auch sie kon-
nte nicht immer ihr bestes Tischtennis 
zeigen, was aber in einem so hochkarätig 
besetzten Teilnehmerfeld, dem sie, eben-
so wie die beiden Jungs, das erste Mal an-
gehörte, nicht weiter verwunderlich ist, 
und ein neunter Platz bei einer Bezirk-
sendrangliste ist sicherlich kein schlech-
tes Ergebnis.

Alle drei Akteure des TSV konnten auf je-
den Fall sehr, sehr viel durch ihre Teilnah-
me an den Bezirksendranglisten lernen, 
was langfristig sicherlich noch wertvoller 
ist als der kurzfristige Erfolg, über den wir 
uns aber natürlich auch sehr freuen.

Alle drei haben noch die Möglichkeit, sich 
für die WTTV-Ranglisten- und damit für 
die höchsten Ranglistenspiele in ihren Al-
tersklassen- zu qualifizieren. Allein das 
macht uns schon sehr stolz, aber auch an-
sonsten habt ihr euch als hervorragende 
Repräsentanten des TSV erwiesen. Da-
für gebührt euch unser Dank und unse-
re Anerkennung.

Andreas Knittel
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Tolle Erfolge 
bei den 30. Stadtmeisterschaften

Bei den B-Schülern zogen, da sie bisher 
kaum einmal zusammen gespielt hat-
ten, Jan Hellrung und Joshua Knittel et-
was überraschend ins Doppelfinale ein. 
Dort mussten sie sich allerdings trotz hef-
tiger Gegenwehr und nach einer 2:0-Satz-
führung etwas unglücklich ihren Gieven-
becker Konkurrenten geschlagen geben.
Joshua Knittel erreichte darüber hinaus 
auch das Einzelfinale, das er ebenfalls ge-
gen einen Gievenbecker Spieler mit 0:3 
verlor.

Christopher Knittel wurde bei den A-
Schülern sowohl im Einzel als auch im 
Doppel mit seinem Bruder Joshua nach 
sehr ansprechenden Leistungen Dritter.

In der Altersgruppe Jungen B wurde Chri-
stopher, obwohl er dort altersmäßig ei-
gentlich noch nicht hingehört, ein we-
nig unerwartet ebenfalls Dritter im Einzel.

Insgesamt sehr schöne Erfolge für den TSV, 
wobei sich aber auch die übrigen Handor-
fer Teilnehmer sehr gut verkauften und, 
was mindestens genauso wichtig ist, an 
ihren Spielen und der guten Atmosphä-
re in der Halle erfreuten.

Andreas Knittel

 Tischtennis im TSV Handorf

Beim Jubiläumsturnier der Münsteraner Tischtennis-
Stadtmeisterschaften konnte der Nachwuchs des TSV 
beeindruckende Erfolge erzielen.

Gekrönt wurden die durchweg guten Leistungen in 
der Schüler-C-Konkurrenz. Dort kam es im Einzel zwi-
schen Sebastian Knittel und Julian Pohlmeyer zu einem 
reinen Handorfer Endspiel, das Sebastian letztend-
lich mit 3:0 für sich entschied. Zusammen siegten 
die beiden anschließend hoch überlegen in der Dop-
pel-Konkurrenz.

Julian &  Sebastian

 Tischtennis im TSV Handorf

Vereinsmeisterschaften 2015
Das interne Turnier der Tischtennisabteilung

Das vereinsinterne Turnier der Tischtenni-
sabteilung, das am 09.05.2015 von 10:00 
Uhr bis 16:00 Uhr ausgetragen wurde, hat 
die teilnehmenden Schüler, Hobby- und 
Mannschaftsspieler erfreulich näher ge-
bracht. Die sportlich ambitionierten Spiele 
wurden in gemischten Mannschaften aus-
getragen, die Siegerpunkte kamen sowohl 
dem Spieler als auch der eigenen Mann-
schaft zugute. So wurden sowohl die Sie-
ger der unterschiedlichen Leistungsrän-
ge ermittelt als auch die beste gemischte 
Mannschaft. Gerade die erfreulich hohe 
Teilnahme von Schülerinnen und Schü-
lern führte bei der Siegerehrung zu re-
spektvollem Staunen, denn sie erkämpf-
ten sich die Mehrzahl der Siege. 

Hier die Einzelsieger in der Abfolge der 
Leistungsränge: Georg Frenck, Klemens 
Welzel, Christopher Knittel, Joshua Knit-
tel, Nikita Esterle und Anfisa Esterle.

Als beste Mann-
schaft wurde die 
Mannschaft der 
Gruppe B ge-
kürt mit Thor-
sten Zumloh, Pe-
ter Huber, Chri-
stopher Knittel, 
Conner Fülles, 
Julian Pohlmeyer 
und Anfisa Esterle.

Ganz große Klasse war das Engagement 
der Familien der Spieler. Sie lieferten die 
Kuchenspenden (und für abends die Sa-
late) und servierten den Kaffee, damit die 
Pausen zwischen den Spielen auf ange-
nehme Weise genossen werden konn-
ten oder den Zuschauern eine süße Ab-
wechslung boten. Nach Ende des Turniers 
gab es noch ein nettes Beisammensein 
bei Gegrilltem, gespendeten Salaten und 
dem ein oder anderen Getränk. Hier fand 
noch die „dritte Halbzeit“ statt, man re-
dete über die Spiele des Turniers, staunte 
über die Leistungen der anderen, bedau-
erte manchmal die eigene und beklagte 
das tropische Klima in der Halle. Einhellig 
vereinbart wurde aber, dass eine solche 
Veranstaltung im nächsten Jahr wieder 
stattfinden sollte, hat sie doch die Spie-
ler der unterschiedlichen Gruppen sehr 
viel näher zusammengebracht.

Rainald Papen
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Neuzugänge
für die aktuelle Saison

Für die aktuelle Saison (2015/2016) kon-
nte die Tischtennisabteilung des TSV er-
freulicherweise einige Neuzugänge ge-
winnen, die wie hier kurz vorstellen:

Mit Paul Breutmann ist ein echter Hoch-
karäter zurück nach Handorf gekommen. 
Paul, der beim TSV das Tischtennisspie-
len gelernt hat, hat sich nach einigen Jah-
ren beim TuS Hiltrup, wo er höherklas-
sig in der Landes- und Bezirksliga gespie-
lt hat, nun wieder dem TSV angeschlos-
sen, wo er als Spitzenspieler an Position 
eins der 1. Herrenmannschaft zum Einsatz 
kommt. Da Paul, wie wir wissen, nicht nur 
eine sportliche Verstärkung, sondern auch 
menschlich ein echter Gewinn für unse-
re Abteilung ist, freuen wir uns sehr über 
seine Rückkehr. Ebenfalls im Herrenbe-
reich wird Florian Kemper eingesetzt. Flo-
rian spielte in der Jugend durchaus erfolg-
reich für den SC Nienberge und Westfalia 
Kinderhaus, entschied sich aber dann für 
eine mehrjährige Tischtennispause. Nun-
mehr ist er für Handorf an die Platte zu-
rückgekehrt und hat bereits angedeutet, 
wieviel Potenzial er besitzt.

Von der SG Telgte ist Conner Fülles zur 1. 
Jugendmannschaft gestoßen, die er nach 
ihrem Aufstieg in die Kreisliga verstärkt. 
Eingewöhnungsprobleme hat es für Con-
ner nicht gegeben, da er größtenteils mit 
Freunden und Schulkameraden, von de-

nen er sehr geschätzt wird, zusammen 
trainiert und spielt.

Die benötigte Verstärkung für die Damen-
mannschaft, die in die Bezirksklasse auf-
gestiegen ist, hat das Team gleich in zwei-
facher Person erhalten: Zum einen kon-
nte Dörte Genenger, die zwar in Handorf 
wohnt, aber viele Jahre lang nicht mehr 
leistungsmäßig Tischtennis gespielt hat, 
reaktiviert werden. Zum anderen wech-
selte Steffi John aus Westbevern, das kei-
ne Tischtennismannschaft mehr im Spiel-
betrieb hat, zum TSV. Diese beiden Spiele-
rinnen, bei denen man sieht, dass sie be-
reits über Wettkampferfahrung verfügen, 
helfen der Damenmannschaft in der neu-
en, höheren Spielklasse zweifelsohne wei-
ter. In der Rückrunde der letzten Saison ist 
mit Uwe Klee bereits „ein guter alter Be-
kannter“ vom 1. PPC Münster zur 2. Herren-
mannschaft gestoßen. Leider hatte Uwe 
zunächst mit gesundheitlichen Problemen 
zu kämpfen, hat sich aber mittlerweile in 
der 2. Herrenmannschaft etabliert.

Wir freuen uns, dass sich alle Neuzugän-
ge schnell und mühelos in ihre jeweiligen 
Mannschaften integrieren konnten, und 
hoffen, dass sie auch weiterhin mit viel 
Erfolg, vor allem aber auch stets mit viel 
Spaß, bei der Sache sein werden. Herzlich 
willkommen!!!

Andreas Knittel

 Tischtennis im TSV Handorf

Tolle Ergebnisse 
bei den Tischtennis-Kreismeisterschaften 2015

Mit insgesamt drei Kreismeistertiteln so-
wie einem zweiten und sechs dritten Plät-
zen waren die Akteure des 
TSV bei den diesjährigen 
Kreismeisterschaften, die 
am 12./13.09.2015 in Gre-
ven stattfanden, überaus 
erfolgreich.

Bei den Jüngsten, den D-
Schülern, wurde Timo 
Stricker bei seinem ersten 
großen Turnier gleich Drit-
ter im Einzel und gewann 
zudem mit seinem Dop-
pelpartner aus Rinkerode 
in der Doppelkonkurrenz 
Silber.

Bei den B-Schülerinnen be-
legte Anfisa Esterle im Ein-
zelwettbewerb einen her-
vorragenden dritten Platz.

Bei den B-Schülern ge-
wannen Julian Pohlmeyer 
und Sebastian Knittel et-
was überraschend und 
nach zwei jeweils hart um-
kämpften Fünf-Satz-Mat-
ches im Halbfinale und Fi-
nale die Doppelkonkurrenz 
gegen zum Teil um bis zu 
zwei Jahre ältere Kontrahenten.

Einen Tag später legten die beiden noch 
nach und sicherten sich auch den Titel in 

der Schüler C-Klasse souverän. Zu-
dem gewann Sebastian im Einzel-
wettbewerb Bronze.

Im Herren-B-Feld konnten sich 
Paul Breutmann und Thorsten 
Zumloh den dritten Rang tei-
len, während Thorsten zusam-
men mit seinem Doppelpartner 
Georg Frenck der große Wurf ge-

lang und die beiden Kreismei-
ster wurden.

Nico Reinkenhoff und Christo-
pher Knittel verpassten in der 
Jugend-B-Konkurrenz mit ei-
ner Fünf-Satz-Niederlage nur 
ganz knapp den Einzug ins Fi-
nale, durften sich aber über 
Platz drei freuen.

Auch die Spieler des TSV, die 
nicht auf dem Treppchen stan-
den, zeigten durchaus anspre-
chende Leistungen, die für den 
Ligabetrieb hoffen lassen. Da-
rüber hinaus kam, was sicher-
lich genauso bedeutend ist wie 
die sportlichen Leistungen, der 
Spaß nicht zu kurz.

Andreas Knittel

Unsere erfolgreichen Spieler: Anfisa 
(oben/links), Timo (Mitte/links) und 
Sebastian & Julian (unten)

 Tischtennis im TSV Handorf
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TSV Siegerdoppel 
bei TT-Bezirksmeisterschaften 2015 

Bei den C-Schülern konnte Sebastian 
am Sonntag (18.10.2015) bis ins Halbfi-
nale vordringen, wo er jedoch dem spä-
teren Sieger der Schüler-C-Einzelkonkur-
renz, der bereits Julian im Viertelfinale be-
zwungen hatte, mit 0:3 unterlag.

Wieder einmal überragend präsentierte 
sich das Doppel Julian/Sebastian, das nur 
einen einzigen Satz auf dem Weg zum 
erneuten Titelgewinn abgab. Julian und 
Sebastian waren, sind und bleiben hof-
fentlich noch ganz, ganz lange einfach ein 
super eingespieltes und perfekt harmo-
nierendes Doppel, das mit den Stadtmei-
sterschaften, den Kreismeisterschaften 
und nun mit den Bezirksmeisterschaften 
in diesem Jahr bisher alle großen Doppel-
konkurrenzen gewonnen hat.

Wir gratulieren allen dreien zu wieder ein-
mal einem hervorragenden Turnier und 
ihrem wie immer vorbildlichen Auftreten. 
Ihr habt den TSV Handorf super vertreten!

Einige Zeit später hat Sebastian dann 
noch eine Einladung zur Teilnahme an der 
Westdeutschen Vorrangliste im Novem-
ber erhalten, an der er aber leider krank-
heitsbedingt nicht teilnehmen konnte. 
Trotzdem war die Berufung sicherlich ein 
weiteres Indiz für die gute Jugendarbeit, 
die in der Tischtennisabteilung des TSV 
Handorf geleistet wird.

Andreas Knittel

Julian &  Sebastian

Mit Anfisa Esterle (Schülerinnen B), Julian Pohl-
meyer und Sebastian Knittel (beide Schüler C) hat-
ten sich drei Nachwuchsakteure des TSV Handorf 
für die Tischtennis-Bezirksmeisterschaften, die am 
17./18.10.2015 in Hiltrup stattfanden, qualifiziert.

Bereits am Samstag (17.10.2015) spielte Anfisa 
durchaus erfolgreich und überstand als Zweite die 
Gruppenphase. In der ersten K.O.-Runde musste sie 
sich dann allerdings ihrer Kontrahentin geschlagen 
geben. Als Lohn für ihre guten Leistungen erhielt 
sie eine mündliche Einladung zur Teilnahme am 
Kreisstützpunkttraining für Mädchen des Kreises 
Münster/Warendorf.

 Tischtennis im TSV Handorf

Schwimmen im TSV
Helena Lehmann
Nieland 38
48157 Münster

Fon:  289 25 29
Mail:  schwimmen@tsv-handorf.de

 Schwimmen im TSV Handorf

Liebe Sport-Echo Leser,
liebe Schwimmfreunde in Handorf!

Die Anfragen an unsere Schwimmkurse 
sind weiterhin so stark gestiegen, dass wir 
mittlerweile für alle Gruppen eine Warteli-
ste einführen mussten. Wenn die Gruppen 
zu groß werden ist es für uns nicht mög-
lich noch ein vernünftiges und sicheres 
Training mit den Kindern durchzuführen.

Die Wartelisten für unsere Seepferdchen 
Kurse werden weiterhin in der Geschäfts-
stelle geführt. Sie können sich dort je-
den Dienstag und Donnerstag zwischen 
16Uhr und 18Uhr für die Seepferdchen-
Kurse eintragen lassen. Alle anderen War-
telisten werden von mir geführt. Um sich 
auf meine Wartelisten setzten zu lassen, 

schicken Sie mir am besten eine E-Mail. 

Leider muss ich mitteilen, dass unser 
Aqua-Fitness-Kurs seit Mitte des Jahres 
nicht mehr stattfindet. An dieser Stelle 
möchte ich mich ganz herzlich bei Nina 
Esser bedanken, die diesen Kurs mit viel 
Engagement geführt hat und wünsche 
ihr alles Gute.  

Zu unseren bisherigen Wettkampfgrup-
pen ist es nun so, dass sich auch immer 
mehr die jüngere Fraktion traut und aus-
probiert. Die Erfolge und Aushänge der 
„Großen“ erweckte bei vielen Interes-
se, sodass nun auch einige der jüngeren 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

19:00-21:00 | BAD
s.u.
Thorsten Freisfeld

17:00-21:00 | BAD
s.u.
Helena Lehmann

 BAD = Bürgerbad Handorf
 Auskunft über die einzelnen Gruppen geben die vor Ort tätigen Übungsleiter. 
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Seit dem 24.04.2015 gibt es beim TSV-
Handorf in der Schwimmabteilung eine 
Masters-Schwimmgruppe. 

Es handelt sich hierbei um eine Zielgrup-
pe der über 30jährigen, die sportlich, un-
ter Anleitung eines Schwimmtrainers, 
schwimmen möchten. Es beginnt mit 
Lockerungs-und Dehnübungen, ein paar 
spezielle Kraftübungen, dann Einschwim-
men, technische Übungen der Schwimm-
stile im Wasser und intensives Schwimm-
training in den einzelnen Schwimmtech-
niken. Die Gruppe besteht z. Zeit aus 5 Da-
men und mir, dem Trainer, und Aktiven. 

Wenn gewünscht, besteht die Möglich-
keit an Masters-Schwimmwettkämpfen 
teilzunehmen, hierbei bedarf es allerdings 
einer Lizensierung durch den Schwimm-
verband. 

Trainingszeit ist dienstags um 20:00 Uhr 
im Bürgerbad Handorf. Geplant ist auch 
ein Kraulkurs für Erwachsene. Hier gibt es 
aber noch Klärungsbedarf bezüglich der 
Schwimmzeiten im Bürgerbad und Ko-
sten des Kurses. 

Weitere Infos bei: Hans-Jürgen Bovet,  
0172- 240 66 68 und  0251-922 62 922 
oder unter hans-juergen@bovet.name

Masters-Schwimmgruppe
ein neues Angebot im Verein

auf kindgerechten Wettkämpfen starten. 
Auch wenn viele zu Beginn erst unsicher 
sind, was sie erwarten würde, haben al-
le mit großem Spaß und wachsender Be-
geisterung festgestellt, dass sie oft mehr 
können als gedacht. Diese Begeisterung 

wollen wir beibehalten und es auch ver-
mehrt den jüngeren Kindern ermöglichen, 
Wettkämpfe zu besuchen und mehr aus 
sich herauszuholen. 

Helena Lehmann

 Schwimmen im TSV Handorf

Mike Schmidt Autofit
rüstet die Schwimmabteilung mit T-Shirts aus

Jeder der im Wett-
kampfbetrieb ist, kennt 
sie: Einheitliche Trikots, 
T-Shirts oder Anzü-
ge mit denen sich Ver-
eine und Mannschaften 
präsentieren und von-
einander abgrenzen. Sie 
vermitteln gerade den 
Kindern und Jugend-
lichen ein Gefühl von Zusammengehö-
rigkeit- Wir sind ein Team! Und genau das 
wollten wir für unsere immer größer wer-
dende Gruppe an Wettkampfschwim-
mern, Masters und für die Trainer auch. 

So kam es, das wir 
uns auf die Suche 
nach einem Spon-
sor für Schwimm-
T-Shirts gemacht 
und Ihn in Mike 
Schmidt gefun-
den haben. Rund 
50 einheitlich be-
druckte T-Shirts 

wurden uns gesponsert. Wir, die ge-
samte Schwimmabteilung des TSV Han-
dorf, möchten uns ganz herzlich bei Mike 
Schmidt für sein Engagement bedanken!

Helena Lehmann
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3. Schwimmküken-Meeting 
erfolgreich im Bürgerbad durchgeführt

Am Donnerstag, den 18.06.2015, stürzten 
sich die großen und kleinen Kinder der 
Schwimmabteilung des TSV Handorf ins 
Becken, um einen internen Wettkampf 
auszutragen. Jungen und Mädchen ver-
schiedenster Altersklassen kämpften in 
zwei bis drei verschiedenen Disziplinen 
auf 25m als auch auf 50m Bahnen. 

Viele Kinder brachen ihre eigenen Best-
zeiten und stellten somit eigene als auch 
Vereinsrekorde auf, die es im nächsten 
Jahr wieder zu knacken gilt.  Neben der 
eigenen Leistungssteigerung und messen 
untereinander, ging es aber auch ums aus-
probieren und Wettkampfbedingungen 
kennen lernen. Natürlich durfte der Spaß 

und das kräftige anfeuern untereinan-
der nicht fehlen. Nach der erfolgreichen 
Austragung und Auswertung werden am 
Donnerstag, den 25.06.15, in der letzten 
Schwimmstunde vor den Sommerferi-
en feierlich allen Kindern ihre Urkunden 
überreicht. Hierbei werden es 41x 1.Plät-
ze, 18x 2.Plätze und 13x 3.Plätze geben. 
Aber auch alle anderen Kinder erhalten 
Urkunden für ihre erfolgreiche Teilnahme. 
Alle Kinder und auch die Trainer hatten 
einen schönen und intensiven Wett-
kampftag zusammen und freuen sich 
darauf, wenn es auch im nächsten Jahr 
wieder heißt …wir laden Euch ein zum 
4.Schwimmküken- Meeting. 

Helena Lehmann

Die Resultate
unserer erfolgreichen Schwimmer

24. Horst-Lang-Kurzstrecken-Gedächtnisschwimmen am 25.04.2015 in Haltern

Yannis Bellmann `07 Silber 50 m Freistil 00:52,56

Finnja Freisfeld `07 Silber 50 m Brust 01:03,76

Noah Kurth `04 Gold 50 m Schmetterling 00:43,27

Gold 50 m Freistil 00:36,32

Silber 50 m Rücken 00:44,67

Silber 50 m Brust 00:49,49

Kirill Veliciko `04 Gold 50 m Rücken 00:44,65

Laura Mertens `98 Bronze 50 m Brust 00:40:56

Tobias Mertens `01 Gold 50 m Brust 00:39,43

Lea Trenkpohl `05 Gold 50 m Rücken 00:48,38

Gold 50 m Brust 00:49,80

2x Gold, 5x Silber und 3x Bronze beim 22. Freistiltreffen in Rheine 

22. Freistiltreffen Rheine am 13.06.2015

Noah Kurth `04 Gold 50 m Freistil 0:35,93

Bronze 50 m Schmetterling 0:43,78

Karl Manzek `04 Silber 100 m Rücken 1:34,14

Bronze 50 m Rücken 0:42,86

Tobias Mertens `01 Silber 100 m Rücken 1:26,74

Christina Strobel `98* Silber 200 m Freistil 2:30,14

Bronze 100 m Schmetterling 1:19,53

Kirill Veliciko `04 Silber 50 m Freistil 0:38,56

Yannis Bellmann `07 Gold 25 m Rücken 0:25,63

Silber 25 m Freistil 0:20,68

* Christina Strobel unter SGS Münster gestartet

 Schwimmen im TSV Handorf



6766 12/2015  Sport-Echo 113Sport-Echo 113  12/2015

Bei einer Wassertemperatur von nur ca. 21°C in Marl und nass-kühler Witterung gab es  trotzdem 
sehr gute Zeiten für die Aktiven des TSV. Die Schwimmerin Lea Trenkpohl hatte sich lei-
der beim Aufwärmen verletzt und musste daraufhin ihre Starts absagen.

Nordwestfälische Meisterschaften- 50 m Bahn- am 20./21.06.2015 in Marl

Noah Kurth `04 Platz 5 100 m Brust 1:46,20

Platz 4 200 m Brust 3:53,47

Karl Manzek `04 Platz 4 200 m Rücken 3:14,81

* 100 m Rücken 1:31,81

Nordwestfälische Meisterschaften- 50 m Bahn- MASTERS am 21.06.2015 in Marl

Hans-Jürgen Bovet `48 Platz 1 AK 65 200 m Freistil 3:52,67 **

Platz 1 AK 65 50 m Freistil 0:41,61 **

* wegen Frühstart keine Platzierung  ** (innoffizielle Zeiten vom Trainer gestoppt)

 Schwimmen im TSV Handorf

Kirill Veliciko (2. Platz) und Noah Kurth (1. Platz) Karl Manzekund Noah Kurth in Marl Hans-Jürgen Bovet (Gold) 

Leichtathletik im TSV
Andreas Berger 
Schnepfenweg 11
48249 Dülmen

Fon:  02590 / 93 97 403  oder 0171 / 1762559
Mail:  leichtathletik@tsv-handorf.de

Weiterhin großer Zulauf 
bei den Leichtathleten

Langsam wird es voll! Bis zu 30 Kinder 
tummeln sich mittwochs von 16:00 – 
17:30 in der Middelfeldhalle. Da die Kin-
der altersabhängig in zwei Gruppen auf-
geteilt sind, ist aber noch etwas Platz für 
weitere Interessenten. Wer interessiert 
ist, kommt am besten einfach vorbei und 
macht mit. Informationen und Bilder gibt 
es auch auf der Homepage der Abteilung. 
Natürlich ist auch ein kurzer Anruf mög-
lich (Andreas Berger: 0171-1762559).

Auch in der Leichtathletik-Halle am Horst-
marer Landweg wird fleißig trainiert. Je-
weils am Montag und  Freitag trainie-
ren hier die wettkampfinteressierten 
Athleten/innen unter optimalen Bedin-
gungen. Hier kann man auch einige Spitze-
nathleten beim Training treffen. Regelmä-
ßig trainieren hier Tatjana Pinto (LG Brillux) 
und Lena Malkus (SC Preußen Münster). 
Tatjana wurde im letzten Jahr deutsche 
Meisterin über 100m bei den Frauen und 

 Leichtathletik im TSV Handorf

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

17:30-19:00 | HML
Leichtathl. ab 8 J.
Andreas Berger

16:00-17:30 | MID
Leichtathl. ab 5 J.
Andreas Berger

17:15-19:00 | HML
Leichtathl. ab 8 J.
Andreas Berger

18:00 | BAD
Lauftreff
W. Dammann/ H. Reichelt

17:30-19:00 | HML
Leichtathl. ab 8 J.
Andreas Berger

18:00 | BAD
Lauftreff
W. Dammann/ H. Reichelt

Sportabzeichen- Training und Abnahme über Gerhard Frenck & Anaton Potthoff jederzeit möglich- kurzer telefon. Kontakt
Lauftreff zusätzlich sonntags um 10:00 Uhr PBP mit Bernhard Kreienbaum & E. Schölzke und Hans-Jürgen Bovet

HML = Leichtathletikhalle am Horstmarer Landweg  |  MID = (große) Sporthalle Middelfeld 
BAD = Parkplatz vor dem Hallenbad  |  PBP = Parkplatz Hugo-Pottebaum-Platz
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sicherte damit die erste deutsche Meister-
schaft für unsere LG. Lena Malkus ist eine 
der besten Weitspringerinnen Deutsch-
lands und konnte am 31. Mai 2015 mit 6,94 

m die Qualifikation für die Weltmeister-
schaften in Peking erzielen.

Andreas Berger

Gute Ergebnisse 
bei den ersten Wettkämpfen der Saison

Bereits im Winter nahmen unsere Ath-
leten an zwei Hallenveranstaltungen in 
Münster und Dortmund teil. In der gro-
ßen Leichtathletikhalle in DO konnte Lena 
Guilleaume (W10) mit 1,15m ihren ersten 
Hochsprungwettkampf gewinnen. Doch 
auch Manuel Berger und Maja Hoffknecht 
zeigten gute Leistungen. 

In der noch jungen Sommersaison startete 
unsere kleine Wettkampfgruppe bereits 
in Dülmen, Coesfeld und zwei Mal in Mün-
ster. Die meisten Podestplätze sammel-
te wiederum Lena, die insgesamt 4-mal 
auf Platz 1 landete. Hervorzuheben ist 
hier besonders die Zeit von 8,13 sek auf 
50 m. Aufgrund dieser guten Leistungen 
wurde sie in der Mannschaft der LG Bril-
lux im sogenannten DSMM eingesetzt. 
Dies ist ein Mannschaftsmehrkampf, bei 
dem die Disziplinen Hochsprung, Weit-
sprung, 50m, 800m, Ballwurf und Staf-
fel mit mindestens zwei Athletinnen be-
setzt werden müssen. Die punktbesten 

Mannschaften der laufenden Saison tre-
ten dann nach den Sommerferien zum 
Finale gegeneinander an. Bei dieser Ver-
anstaltung wurde Lena in der siegreichen 
4 x 50m – Staffel eingesetzt. Zudem ge-
wann sie den 800m – Lauf in hervorra-
genden 3:04,98 min.

Bei der Bahneröffnung in Dülmen kon-
nte Manuel Berger bei den 11-jährigen mit 
35m beim Ballwurf überzeugen. Weiter-
hin sprang er 3,57m im Weitsprung. 

Gute Ergebnisse gab es auch beim Schü-
ler-Mehrkampf in Coesfeld. Hier gab es 
zwei zweite Plätze durch Finnja Freisfeld 
(W8) und Theo Guilleaume (M6). Die erst 
achtjährige Finnja verpasste im Dreikampf 
von 28 Teilnehmern nur knapp den ersten 
Platz. Ihre beste Disziplin war mit 3,13 m 
der Weitsprung. 

Der jüngste Teilnehmer war der fünfjäh-
rige Theo Guilleaume. Er konnte bei der 

 Leichtathletik im TSV Handorf

Schnupper-Olympiade nach 3 Disziplinen 
den zweiten Platz erkämpfen. Die näch-
sten Wettkämpfe sind schon geplant und 
die LA-Abteilung kann zufrieden in die 
Zukunft schauen.

Alle Wettkämpfe werden übrigens auf der 
TSV Handorf – Homepage ausführlich be-
schrieben. Hier gibt es auch viele Fotos 
von den Wettkämpfen.

Andreas Berger

Volkslauf „Rund um den Allwetterzoo“
fast  1.000 Teilnehmer in diesem Jahr

Beim diesjährigen Volkslauf „Rund um den 
Allwetterzoo“ am 19. April 2015 hatten 
sich 946 Läuferinnen und Läufer gelmel-
det. Es konnten die Strecken 5 km, 10 km 
und Halbmarathon gelaufen werden. Aus-
richter des Volkslaufes waren TSV Han-
dorf und der ESV Münster.

Dieser Volkslauf wurde bereits zum 32. 
Mal ausgetragen. Der Reinerlös der Ver-
anstaltung geht u.a. an den TSV Handorf.
Die Hauptverantwortlichen des Laufes 
sind Bernhard Kreienbaum und Winfried 
Dammann. Der nächste Volkslauf ist am 
17. April 2016.

Bernhard Kreienbaum

Theo Guilleaume Lena Guilleaume und Manuel Berger Finnja Freisfeld 
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Das Sportabzeichen abzulegen
ist auch im Jahr  2016 wieder möglich

Um ein Sportabzeichen zu erwerben gibt 
es die Gelegenheit vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember, 24:00 Uhr. In dieser Zeit ste-
hen nach eigener Aussage Gerd Frenck 
und Anton Potthoff als Sportabzeichen-
Prüfer bereit. Ein Anruf genügt, 324512  
oder  325925 und schon trifft man sich 
auf dem Sportplatz. Die Leistungsbedin-
gungen sind nach männlich und weiblich, 
jung und alt,  so gestaltet, dass alle die 
das Sportabzeichen erwerben wollen, es 
auch schaffen. Die Bereitschaft ist sicher-
lich, dass der innere Schweinehund über-

wunden werden muss. Hat man es ein-
mal geschafft, fällt die Wiederholung im 
nächsten Jahr leichter. Auf der Prüfkarte 
ist abzulesen, ob meine Leistung besser 
geworden oder so geblieben ist. Auf je-
den Fall weiß ich, was ich noch kann. Bei 
den Fernsehsportnachrichten läuft ein 
Werbespot „Deutschland bewegt  sich!“ 
Ich sag nur: Wir auch! In diesem Sinne –
bleibt sportlich. Gerd Frenck und Anton 
Potthoff freuen sich auf euch. 

Hans Klein

 Leichtathletik im TSV Handorf
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Basketball im TSV
Elke Overwien 
Kirschgarten 36
48157 Münster

Fon:  32 67 84
Mail:  basketball@tsv-handorf.de

Veränderungen   
in der Abteilungsleitung

Wie bereits schon angekündigt gibt Dirk 
Alexi, aufgrund seiner beruflichen Ver-
änderung, das Amt des Abteilungsleiters 
und Jugendtrainers auf. Wir danken ihm 
für seine vielen Jahre in dieser Funktion.

Leider hat sich bislang kein neuer Trainer 
für die Jugend gefunden, deshalb werden 
diese Mannschaften ab Ende des Jahres 
nicht mehr trainieren.

Für die Hobby-Mixed-Gruppe der Erwach-
senen suchen wir gerne noch ein paar Mit-
streiter, die mit uns Lust haben, dynamisch 
in das Wochenende einzusteigen. Schaut 
einfach mal freitags um 19:00 in der Mid-
delfeldhalle vorbei.

 Elke Overwien

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

19:00-20:30 | MID
Erw. Hobby Mixed
Elke Overwien

GSM = Sporthalle am Gymnasium St. Mauritz  |  MID = (große) Sporthalle Middelfeld  | Alle Heimspiele im GSM
Jugend im Netz unter www.bbkms.de und WBV-Ligen unter www.wbv-online.de 

 Basketball im TSV Handorf
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 Kontaktpersonen im TSV Handorf

Ab Seite 31  Turnen im TSV turnen@tsv-handorf.de
Varnhagen, Tanja Abteilungsleiterin, Kinder-/Mädchenturnen 276 60 58
Schmidt, Anja Stellv. Abteilungsleiterin, Trampolin- u. Kinderturnen 0173 / 292 20 53
Eckervogt, Danika Trampolinturnen 0157 / 87 35 10 41
Hartmeyer, Hildegard Seniorensport 32 98 09
Heep, Reinhild Eltern-Kind-Turnen 14 38 22
Kreienbaum, Alexandra Fun-Fitness-Frauen 162 33 88
Kuessner, Rita Frauensport ab 45 J. 32 50 92
Lehmkuhl, Sarah Kinderturnen 6-8 J. 32 97 31
Lehr, Petra Koronarsport 32 69 67
Milke, Jörg Männerturnen III 86 66 29
Nußbaum, Kathrin Gymnastik Frauen 13 67 298
Rogner, Ingrid Seniorensport 32 54 42
Rühmer, Maike Fun-Fitness Frauen 97 65 205
Schwakenberg, Theo Männerturnen II 32 57 86
Schwarz, Nadine Kinderturnen 4-5 J. und Fitness/Tanz 32 85 91
Steffen, Daniela Krabbelturnen 32 52 85
Stein, Claudia Eltern-Kind-Turnen 0179 / 755 53 51
Stollmeier, Elke Kinderturnen 9-12 J. 32 79 23
Thiel, Claudia Fun-Fitness Frauen 289 26 11
Varnhagen, Tanja Mädchenturnen ab 12 J. 276 60 58
Westhoff, Ulrich Badminton 32 71 15

Ab Seite 37 Fußball-Senioren im TSV  senfussball@tsv-handorf.de
Iltgen, Holger Abteilungsleiter (kommissarisch) 0176 / 64 82 41 15
Herstelle, Philipp Sportliche Leitung 0162 / 28 22 171
Hendricks , Nicolas Trainer 1. Seniorenmannschaft 0172 / 51 37 498
Iltgen, Holger  Trainer 2. Seniorenmannschaft 32 57 08
Kreienbaum, Bernd Männer Hobby (Di) 162 33 88
Bloß, Norbert Männer Hobby (Mi) 0175 / 40 72 646

Ab Seite 43 Fußball-Junioren im TSV   junfussball@tsv-handorf.de
Koziak, Frank Turnier- und Spielbetrieb 0151 / 12 72 64 05
Laskowski, Felix Spielbetrieb 0172 / 77 86 963
Koziak, Frank Koordinator Mädchen 0151 / 12 72 64 05
Redbrake, Thomas Koordinator A/B/C-Jugend 0172 / 53 22 860
Örtker, Peter Koordinator C-Jugend 0157 / 36 00 11 54
Pralle, Olli  Koordinator F/G-Jugend 0176 / 45 78 70 18
ter Vehn, Marco Koordinator G-Jugend 0157 / 37 12 00 45
Örtker, Peter Passwesen / Materialbeschaffung 0157 / 36 00 11 54
Stewart, Oliver Ansprechpartner U-19 0172 / 77 75 681
Laskowski, Felix Ansprechpartner U-17.1 0172 / 77 86 963
Redbrake, Thomas Ansprechpartner U-17.2 0172 / 53 22 860
Hartmeyer, Christian Ansprechpartner U-15 0175 / 69 05 993
Pohlmeyer, Jörg Ansprechpartner U-13.1 0172 / 24 91 458
Papaj, Naser Ansprechpartner U-13.2 0176 / 82 74 31 52
Hoffknecht, Andereas Ansprechpartner U-11.1 0160 / 74 94 399
Hummelt, Frank Ansprechpartner U-11.2 1355499
Retzlaff, Wolfgang Ansprechpartner U-10.1 3270071

 Kontaktpersonen im TSV Handorf

Ab Seite 43 Fußball-Junioren im TSV   junfussball@tsv-handorf.de
Hermanns, Sabine Ansprechpartner U-10.2 0173 / 72 71 710
Vorwerk, Ludger und Sybille Ansprechpartner U-9.1 0151 / 14 29 58 12
Aupers, Kathrin Ansprechpartner U-9.2 0171 / 81 07 617
Pralle, Olli Ansprechpartner U-8.1 und U-8.2 0176 / 45 78 70 18
Kreienbaum, Bernd Ansprechpartner U-7 1623388
Dombrowski, Niklas Ansprechpartner U-6 0157 / 85 96 15 95
Heep, Tanja Ansprechpartner U-15-Mädchen 0157 / 36 50 63 08
Meyer, Guido Ansprechpartner U-13-Mädchen 0157 / 34 79 28 73

Ab Seite 45 Judo & Karate  im TSV   judo@tsv-handorf.de
Mühlenweg, Christina  Abteilungsleiterin Judo 0177 / 46 03 268
Freisfeld, Stefanie Trainerin 924 55 22
Boy, Markus Bereichsleiter Karate (karate@tsv-handorf.de) 0170 / 44 55 955 

Ab Seite 51 Volleyball  im TSV   volleyball@tsv-handorf.de
Heyer, Ralf Abteilungsleiter, Übungsleiter Erwachsene 32 96 28
Neumann, Inge Übungsleiterin Jugendliche 32 65 78
Steffen, Jörg Übungsleiter Mädchen 32 52 85

Ab Seite 53 Tischtennis  im TSV    tischtennis@tsv-handorf.de
Huber, Peter Abteilungsleiter 0151 / 52 74 18 47
Papen, Rainald Stellv. Abteilungsleiter & Hobbygruppe 37 59 44
Frenck, Georg Jugendwart 703 692 68

Ab Seite 61 Schwimmen  im TSV    schwimmen@tsv-handorf.de
Lehmann, Helena Abteilungsleiterin 289 25 29
Freisfeld, Thorsten Trainer 924 55 22

Ab Seite 67 Leichtathletik  im TSV    leichtathletik@tsv-handorf.de
Berger, Andreas Abteilungsleiter 02502 / 22 78 44
Frenck, Gerhard Deutsches Sportabzeichen / Termine & Abnahme 32 45 12
Potthoff, Anton Deutsches Sportabzeichen / Termine & Abnahme 32 59 25
Kreienbaum, Bernhard Ansprechpartner Bereich ‚Lauftreff‘ 32 83 05  

Ab Seite 71 Basketball  im TSV    basketball@tsv-handorf.de
Overwien, Elke Abteilungsleiterin, Erwachsene Hobby Mixed 32 67 84

 Liegenschaften des TSV    
Kemper, Marius Platzwart Sportanlage (platzwart@tsv-handorf.de) 0151 / 72 91 49 87
Corbach, Conny Platzwart Sportanlage
Miftari, Rifat Hallenwart Middelfeldhalle (hallenwart@tsv-handorf.de) 0176 / 520 11 460
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Ralf Heyer
2. Vorsitzender

Telgenweg 18  |  48157 MS
Fon: 32 96 28 
Mobil: 0175- 401 42 54

2.vorsitzender@tsv-handorf.de

Ingrid Neumann
2. Kassiererin

Telgenweg 28  |  48157 Münster
Fon: 32 65 78
Mobil: 0152- 29 32 40 64

2.kassierer@tsv-handorf.de

Marcel Kramer  
Sportwart (kommissarisch)

Wedemhove 99
48157 Münster
Mobil: 01578- 70 99 620

sportwart@tsv-handorf.de

Sarah Lehmkuhl
Jugendwartin

Heriburgstr. 36
48157 Münster
Fon: 32 97 31

sportjugend@tsv-handorf.de

Martin Heep
1. Vorsitzender

Drostestr. 12  |  48157 MS
Fon: 14 38 22  
Mobil: 0175- 400 66 45

1.vorsitzender@tsv-handorf.de

Stefan Schurmann
1. Kassierer

Willingrott 41
48157 Münster
Fon: 62 43 90

1.kassierer@tsv-handorf.de

Elke Stollmeier
Geschäftsführerin

Dorbaumstr. 124  
48157 Münster
Fon: 32 79 23

geschaeftsfuehrer@tsv-handorf.de

Elke Stollmeier
Sozialwartin (kommissarisch)

Dorbaumstr. 124  
48157 Münster
Fon: 32 79 23

sozialwart@tsv-handorf.de

Anja Craes
Kulturwartin

Willingrott 62
48157 Münster
Fon: 27 71 18 

kulturwart@tsv-handorf.de

Nadine Schwarz
Jugendwartin

Wedemhove 69
48157 Münster
Fon: 32 85 91

sportjugend@tsv-handorf.de

Reinhild Sussyk  Di  16:00-18:00  
Do  16:00-18:00

Fon:  14 25 92 
Fax:  14 25 95

Drostestr. 7
48157 Münster

Postfach 46 01 46 
48072 Münster

Kinder, Jug., Stud. .............. 6,00 € /Monat Sparkasse Münsterland Ost
Erwachsene .........................9,00 € /Monat IBAN  DE05 4005 0150 0045 0000 15
Familien (ab 3 Pers.) ..... 18,00 € /Monat BIC   WELADED1MST

www.tsv-handorf.de  info@tsv-handorf.de 

Geschäftsstelle

 Der Vorstand des TSV Handorf
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MARKTKAUF Warendorf
August - Wessing - Damm 77
48231 Warendorf
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Peter Rottstock
Handorfer Straße 32 a
48157 Münster
Telefon (0251) 32 48 84
info@rottstock.lvm.de


